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Zweiter Katboliſcheru. Evangeliſcher
r . Kal . Regen .

wind

trüb

Vollmond den 5.

bringt Schnee oder

Letztes Viertel

d. 12 . erregt Wind

hell und Kälte .

froſtig 20.
Neumond den

läßt die Sonne

ſcheinen .
Erſtes Viertel

den 28 . verurſacht

ſchnee Sturm mitSchnee .

Monat. Witterung n. d. 100jäh

5 Pr . Einen andern Grund kann Niemand ſegen Ic. I. FKor. 37 [ I . 23.
„ Cath . Vom ungeſtümen Meer . Matth . 8, 23. 27 . ( Röm . 13 , 810 )

1 Brigitta , Jgnalineff
Mont . 2 Cath . Feiert . M.

Dienft. 3 Blaſius 8 Cim N, C &

Nittw. 4 Cleophea , Andr . Enoch V.

Donn. 5 Agatha „

(Freitag 6 Dorothea ( Aufg .6 u. n .

Samſt . 7 Richard , Romuald L in Erdnähe , 4

6 Pr . Wiffet ihr nicht , Daß die , ſo in den Schranken laufen ic. 1. Kor . 9, 24 . 27 .

—Cath . Arbeiter im Weinberg . Matth . 20,1⸗16 . ( 1. Kor . 9“ 24⸗27. u. 10, 15 . )

—
Dienſt .
Mittw .
Donn .

Pr . Ein Jeglicher ſey geſinnet ꝛc. Phil . 2 ,

8 Salom . „ J . v .
9 Apollonia

10 Scholaſtica , Deſiderius
11 Cuphroſina
12 Suſanna , LudanEulal .
13 Jonas , Benigna, Agath .
14 Valentin

Gleichniß vom Säemann . Luk . 8, 4⸗

Aufg . 2 u . v.nKKle
—

—
. ( 2. Kor . 11 , 19⸗33 . u. 12 , 1⸗9. )

CY , ( Aufg . 8/¾ u . n .

naß
( SHhu .&

trüb

10,37 .v. , CO regen
kalt

windig

Anmerkungen .
Scheint an der gaſt ⸗

nacht die Sonne , ſo
gerathen gemeiniglich

die Korn⸗ und Wei⸗
zen⸗Erndte auch die
Erbſen wohl .

Matheis bricht Eis ,
find ' t er keins , ſo
macht er eins . Wenn
die Katz im Februar
liegt in der Sonne ,
ſo muß ſie im Märi
wieder hinter den
Ofen .

Wenn im Hornung
die Schnaken geigen,

5 Nach den Beſtimmungen der General⸗Synode vom Jahr 1834 ſteht es den evangel . prot ,
SGieiſtlichen frei , ob ſie vom erſten Advent 1851 an über die angegebenen Evangelien oder über
ſelbſtgewählte Texte predigen wollen . i

während frei gegeben.
REERREEAA

Die Texte über die Nachmittagspredigten ſind immer⸗

15 Fauſtinut müffen ſie im Märzen

Wont. 16 Juliana , Oneſimus PC , Cim , Hellf der d ans
Dienſt . 17 Donatus , Conſtantin ( 9 kalt warm , muß man auf

Mitew . 18 Gabinus , Simeon e C 7, 7 ſonnen⸗ich gebdn ,welein
[ Donn . 19 Gubertus, Manſuetus J8 ſcheinſſpätes Frühjahr zu er⸗

Freitag 20 Cucharius , Eleutherius 22 1,29. v. , froſt . ⸗Abenner an peter
Samſt . 21 Felix B. , Eleonora Abw . d . O v. Aeg. 10 / . Stuhlfeier kalt iſt, foll
3. Pr . Wenn ich mit Menſchen ⸗- und mit Engelzungen redele ꝛc. 1 Kor. 13, 1.18. 40 Tage

[ LLath . Jeſus verkündigt ſein Leiden . Luk. 18 , 31. 43. ( 1. Kor . 13, 1. 13. )
Sonnen⸗Aufgang22 P . St . e CUntg , Su ,
n. fund Untergang⸗

—. 3 Seeach 3 CY hellſden1 .
An Ju n.

ienſt . aſtnacht C ( h , CUntrg . 10 u. n. nrg . 4u . 5m.
Mittw . 25 Aſch . Mittw. , Mathias C C 6 ſonnen⸗ — Anſg .2u. on.
Donn . 26 Victorinus 6 C ( cſchein . — 15 . Kufg . Tu 42m

Freitag 27 Reſtor , Alexius 2 22.Kufg. Au. öm.
Samſt . 28 Sara , Leander f 6,6 . v. ſchnee Anfß. u. Lm.
9. Ir , Wir ermahnen aber ench, als Methelfer Ic. Z. Kor . U, I . 10.

5 1
Latt . Perſuchung Chriſti . Matth . 4, 1. 11. C2. Kor . 5 1. 400) Tageslänge .

2⁰ Teander, Ser . ,RI Kelläberſden : § .
—15 . 10 St . 6m .
—22 10 St . 29 m
—29 . 10 St . 54 m.
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Driter]Katßoliſcher gelſce
1

Monat .
Witterung n. d. 100jqähr . Kal .

Mont .

Mittw .
Donn .

25Samſt

10 . G4

Mont .

Dienſt .
Mittw .
Donn .

Freitag 1

I1 .23
Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .
Freitag

Samſt .

1 Albinus , Donatus

2 Simplicius , Cradda B.
3 Kunigunda
4 Adrian , Kaſimir
5 Cuſebius , Friederieus
6 Fridolinus

r. Darum , o Menſch , kannſt du dich ni
th.Verklärung Ehriſti . Mattb . 17 ,

Perpetua , Felic .
8 Philemon ,Joh. de Deo
9 40 Ritter , Franziska

10 Alexander,40Maͤrtirer

15 Sophron . , Cyrill . Rofina
2 Gregorius , Friederike

13 Deſiderius , Euph . Ernſt

AI
2

1⁴ Jachar . , Mathũd .
15 Math . ,Longin . Chriſtoph
16 Heribert , Heinriette
17 Gertrud Patricius E
18 Gabriel , Anſelm 2
19 Cath . Beiert .22
20 Emanuel , Joach . , Hubert 22

re

„ ſtürmiſch
Ci. N , Cd

trüb

ſchneege⸗

6,5 . v. , Ci. Erdn . wind

t entſchuldigen ꝛc. Röm . 2, 110 .
9. ( 1. Theſſ . 4 , 1⸗7. )

( Aufg . 7. 40 n .

C , CAufg . 9gu. n .

C ( Chu .ö ſchön
CNYα, Aufg .11 /u . n .

9, 4 . n. , un⸗

freundlich
So ſeyd nun Gottes Nachfolger ꝛc. Ephef . 5, 1⸗9

b. Jeſus treibt Teufel aus . Kuk. 11 , 14⸗28. (Epbef . 3 1. 9. )

V , Cim I ,

trübſſe

naß

Abweich .d. OO0e46ſüdl .

˖
12 . Lu3

Mont .

. r .
13 . 45 Juden wollen Jeſum ſteinigen . Job . 8,

Priscus , Gün . Mſne
—
2

31 Balbina , Cornel. , Rom . Rs

Wont.
25

21 Benedict
22 Clandius , Lea, Nieol .
23 Serapion , Viktor E.
24 Pigmen . ,7Schmerz . Mar

5 Cath. Feiert .

26

27 Ruprecht

2
2
7

28

29 Euſtachius , Mechtildis
30 Guidon , Quirinus P.

5
23

welß , daß in mir , daß iſt , in meinem Fleiſche ꝛc.Röm . 7,18⸗25 .
eſus ſpeist 5000 Mann . Joh . 6, 1⸗15. ( Sal . 4, 22. 31. )

CinErdferne , C0 Pfeuchtſf
CUrtrg . 7u. 56 m. n . trüb

C h u. & regen

CSꝓJ , CUntg . 10 u. n.

Cc 2⁴ feu
bewölkt

46⸗69. ( Ebr . 9, 11. 16. )

9, 24 . n .

„ Cim N

C ο

ſonnen⸗
blicke

regen

Vertrau ' auf Gott und trage ſtill ,

Das dein Verhängniß bringenwill

( & V wolffen.

chiſ

bewölkt

Vollmondden 6
erzeugt Wind .

Letztes Viertel d.
12 bringt S1
oder Regen .

Neumond d. 20 .

mehr naß als mok .

Erſtes Wiaſl
d. 28 . meiſt bewölkt .

— —

Anmerkungen .
Wenn es im Mar ;

donnert , ſo ſoll ' s ein 4fruchtbar Jahr, be⸗
deuten . Den März⸗⸗
monat wünſcht ber öLandmann troden ,
Aber nicht zu warm .
Trockener März füllt
die Keller . Märzen⸗

aub bringt Sras u. 6kRaub . enn der 5
März naß und derApril trocken iſt , ſo
geräth das Futter
nicht . Märzenſchnee
ſchadet der Frucht u.
dem Weinſtock . Wenn
die wilden Kraniche
bald kommen , ſo wird

etzbald Sommer . So
viel Nebel im März ,
ſo viel Wetter 1Sommer ; ſo viel
Thau im März , oviel Reif um Pfing⸗
ſten und Nebel im
Auguſtmonat.
Sonnen⸗ Aufgang

und Untergang .
den 7. Aufg . öu . 32m .

Untg . 5u . 5Im .
—14 . Aufg . öu . 45Untg . 6u . 2
—21 . Aufg . 6Gu. 05

Untg . bu . 13m .
— 28. Aufg . Su . 48m .

Untg . 6u . 23m .

Tageslaänge .
den 7. 11 St . 19 m.
— 14 11 St . A4m .
21 . 12 St . 10 m.

—28 . 12 St . 35 m.

3

9



VierterKatholiſcher u . Evangeliſcher Vollmond den

Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal . ernten 4
IJ Hugo Biſchof . naß etztes Viertel

2 Abundus, Theod. Fzwo. . bewolktenderüchrsnbeler .
3 Venatius , Richard B . Abw . d. Qv . Aeg. 5½ n . ] Neumond den

Pr . Iſ Golf ür und , wer mag wider uns ſepn I. .Nöm . 5, I0 . 19 .iſt zu Regen ge⸗
Caih . Chriſti Einritt zu Feruſalem . Matth . 21 , 1⸗9. ( Phil . 2 , 5- 11 . ) —88 8

4 Ambroſ . , Iſid . 2,58 . n . , CinErdnähe Erſtes Vierteld .

5 Martialis , Vinzenz , M. Cœb , 5 abwech⸗

6 Irenaus , Celſus (Su. Ffſelnde Witterung .

7 Cöleſtinus , Egeſipp . Sal. C CAnmerkungen .
8 SfEMaria i . E. , CAufg .12u. ab. Wenn der palmtag
9 55Sybilla , M. 118 5 und klar ,

10 Etechiel , BDan. , Maearius ÆCim V, fruchtbar Jahr.
15 —

Ich erinnere eüuch aber , Iiebe Brüder ꝛc. 1. Kor . 15 , 1⸗11. Der April iſt nicht
8 . 44

EE

A
29. Auferſtehung Chriſti . Mare . 16 , 1⸗7. (1. Kor . 5,7 . 8 .

11 Leo Papf
Mont . 12 Julius , Zen.

Dienſt . 13 Egeſipp . ,Patriz . Hermen.
Mittw . 14 Tiburtius , Valer. , Max.
Donn . 15 Olympius, Baſilides
Freitag 16 Daniel , Aaron , Calliſt .
Samſt . 17 Rudolf , Anicetus

Pr . Wer da glaubt , daß Jeſus ſey der
16 . Cath . Jeſus bei verſchloſſenen Thüren . J

18 Ulmann, Ed.
19 Werner , Leo X .

20 Hermann , Sulpit . , Viktor
21 AnſelmB. ,Adolarius
22 Cajus , Sotherus
23 Georg, Adalbert
24 Albrecht , Fidelis

Pr . Dazu ſeyd ihr berufen ꝛc. 1. Petri 2
17 . Cath . Vom guten Hirten . Joh . 10 , 11⸗16.

2⁵ Rarcus Evang.
Mont . 26 Anacletus , Mare .

Dienſt . 27 Anaſtaſius P. , Zitha , J .
Mittw . 28 Vitalit

er b ſchneitd Ak -eſchneit dem Ak⸗
9,34 . v. , kermann den Hut .

C( 1 Wird es am Oſter⸗
tag regnen, ſo ſoll ' s

unſtet . Futter gera⸗
en.

Dürrer April
regen Imilt des Bauern

1 4
* 7 7

C in Erdferne , Kihm —
16. 1. Joh . 5, 1⸗6. St . Georg und Marx

20 , 19⸗31. (1. Foh .5, 4⸗10 . ) — — e7 i

So 2 5 85 100 0 0
n bluttund blind, ſoll

reuen Mann
CFu . 5 , ( G5 0 5 5

te die irſchenCS7 , CUntrg . 9 u . n .
in dieſem Monat blü⸗

naßſhen , ſo blühet auch
C , ( Untrg . 11,10 . n . ſber Wein .

regen [ Sonnen⸗Aufgang
5 . und Untergang .

Petri 2 , 21. 25 . ) den 4.
dufg.Fu. Aům.

Cimds, wind —11.Aufg. su. hn.
Untrg .1 u. v. trüb

Taff 5n. ön.—18 . Aufg Ju. Im.
8,37.b. , Cο „untg. Ou. Kim.

( - 25 . Aufg. Au. 52m .
Donn . 29 Petrus Märt . Abwch .d. O1436 “ nördl . “ Untg. Tu. zm .

Freitag 30 Auirinut, Catharina ſonnigſ, „4 4 Ii ,

Arbeit iſt des Blutes Balſam , Schweigen , Freund , zur rechten Zeit , P— 14 13 St . 25 m.
it i i —18 . 13 St . 40 m.Arbeit iſt der Tugend Quell . Uebertrifft Beredtſamkeit ! 85. 13 15.
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Fnferf
.
Monat.

f

FunſterfKalßoliſcher u. Cvangeliſcher7ß
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Samſt . IPpilipp Jakob E

18. 0Pr . Liebe Brüder , ich ermahne euch ꝛc. 1. Petri 2
Cath . Ueber ein Kleines ꝛc. Joh . 16, 16⸗23. ( 1. Petri 2 il⸗19 . )

ver⸗

11⸗20.

Niemand ſage ,
ath . Von Chriſti Hingang . Joh . 16, 6⸗14. (Fak. 1,17⸗Z1 . )

9 Beatus , H. , Gr . c

fl.
15

Ericus , Luiſe, Manf. B .

kittw . 12

8

Ibeonica , Florian

ü

οσ

οσ

Joh . v. d. Pf . , Dieterich
7 Chrtacus, Gottfried
8 Mich . Erſch . , Stantslaus

wenn er verſucht wird

10 Gordian , Anton ,Sap.

Panerati us

1 Ennden FenileFllr⸗Epiphan . , Bonif. Chriſt .
ophia , Torquatus B.

6580 Thäter des Worts , und nicht H
ab. Vom Gebet . Joh . 10,23⸗30.

„ N 8

Athanaſius , Sig 5
4

G06tthar
N.Piun16V . Papſt 85

2
C im F , Cꝙ

2

WI885
D32

838

Cin Erdn . änderlich
10,57 . n. , CSJhuõ

E ( , Aufg .8 ¼u. n .

ſchön
Aufg . 10 u. 43 m. u .

ſon⸗

Q , nig
16. J 1, 13. 21.

11,58 . n. ,

warm

C in Erdf . ,

20 ꝛc. Jak . 1, 22527 .

0
Dienft.

16 Peregr . ,J . v . N

17 Torauatus , Ubaldus B .

18 Chriſchon . , Venant. Fel .
19 Potentiana , Ate re20 Chriſt .
21 Conſtanz , Prudens
22 Helena , Julia , J .

5 Abweich .d. O1912˙nrdl .

800 1 u . G

838 ſonnig

3 , 1055935 kühl

regneriſch
( Untrg . 10 u . 5m . n .

, Cim N , wind

53 — —E—2—U—
Von den geiſtlichen Gaben will ich euch 7

22155 0

Pr . Wir ermahnen euch aber , liebe Brüde
⸗Wennder Tröſter kommt. Joh . 15, 26.

23 Deſiderins B.
24 Johanna , Eſther
25 Urbanus , Gregor VII .
26 Remig . , Beda , Alfred
27 Eutropius , Rue., Magn.
28 Wilhelm , German ,B
29 Marimilian , Theovoſia

2
—8I . Theff.5 , 14. 24.

T. u. 46, 1. 4. ( l .G-petri . ⸗110C
Y C utrg . 11/u . n .

344 bewölkt
feucht

trüb

Wer mich liebt ꝛc. Joh . 14 , 23⸗31.

245
1. Kor . 12 , 111 .

3 1
30 Wigand , F .

LamldE
—5 2, 111 . )

( ( SJu . h

Vollmond den
3. bringt heitere
Frühlingstage .

10 . macht ſonnig
und warm .

kühlt ab und bringt
Regen .

Erſtes Viertel d.

derlich .

Anmerkungen .

im May

vieles Heu

TagDannfolgt ein groſ⸗
ſer Weinſegen .

Maykäfer⸗Jahr , ein
gutes Jahr .

et .

Ein kühler May ,

Früchten Schaden .

gerathet die Frucht
nicht .

Untg . 7u . 25m .

C

Ci. Erdn. , —- b

Letztes Viertel d.

Neumond d. 19 .

26 . macht verän⸗

Abendthau und kühl
f

Bringt Wein und

Pancraz⸗ u. Urban⸗
ohne Regen ,

Säe Rettig im wäſ⸗
ſerigen Zeichen des
Eachfeuden Mon⸗

Der Mayen kühl und
Brachmonat naß ,

Erfüllt den Bauern
Fruchtböden u. Faß .

Bringt gut Geſchrei .
Mayfroſt thut allen

Wann am erſten
May ein Reif fällt ,
oder ſonſt kalt iſt , ſo

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den2 . Aufg . Au. 4om .
Untg . 7u . 15m .

— 9. Aufg . Au. 20m .

—16 . Aufg . Au. 10m.
Untg . Ju . 34m .

—23 .Aufg.Au. 11m.
Untg . 7u . 43m.

—30 . Aufg . Au. Am.
Untg . 7u . 51m .

Tageslänge . “
340 St . 335 m.
14 St . 56 m.5.
15 St . 15 m.

15 St . 32 m.

— 30. 15St . 47 m.

Mit
Don
Frett

24

4
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ltr

am.
lt

Qnl.Gmfl.

8 .

Mont

Oien
Mit

0



Sechster Katholi
—

ſcher u . Evangeliſcher

Witterung n. d. 100jähr. Kal.

Wb
3 Clotildis

5 Bonifacius

8 Medardus

10

11 Barnabas

1 Fortunatus , Nicodemus

2 Erasmus ,M. Th. 7, O. v.

⁴ CAufg . 9½ u. n.
, Cim wind

( D , CAufg . 11 Zu. n .

S weſch eine Tiefe des Reichthums ꝛc. Röm . 11, 33530 .

th . Splitter und Balken. Luk. 6,36⸗42 . ( 1

6 Norbert , Weib .
7 Robert , Sebaſtian , Lue.

4 Quirinus , Caſpaflus

„ Joh . 4,8⸗21 . )

Eck 6 unſtet

3,49 . . ,9 Columbus , Prim . Fel.38 —. —

Fae . 25 C in Erdferne12 Baſilides , Jobann

ge⸗

2. kann Wind mit

Regen bringen .

den 9. iſt unbeſtän⸗
dig . 4

17 . verurſacht eine

unſichtb . Sonnen⸗

finſterniß u. erzeugt
Gewitterluft .

d. 24. ſchafft frucht⸗
bare Witterung .

witter⸗

Freitag

23 Edeltrud , Ag.

. Gott iſt die Liebe ꝛc. 1. Joh . 4,
h. Vom großen Abendmahl . Luk . 1

13 Anton v . Pad . , Tob .
14 Ruffinus , Elüſeus , Baſtil .
15 Vitus , Modeſtus
16 Juſtina , Ludg . Fr .

17 Hortenſia , Vo. Rainer
18 Rarcellus , Arnolf

Samfi . 19 Gerhard , Gervaſ . Pr. Jul.
Pr . Verwundert euch nicht , meine Brüd
Cath . Vom verlornen Schaf . Luk. 15 ,

20 Sylverius Pr .
21 Albanus , Aloyftus
22 Juſtinus , Baſilius

E

3
* 2

*—

4

Abw .

24 Johann Täufer 2 9, 21. n. ſonnig
25 Eberhard , Eulog . Proſp .
26 Joh . Paul , Jeremias
Einen andern Grund ꝛc. 1. Kor . 3, 11.

h. Von Petri Fiſchzug . Luk. 5, 1⸗11.

SKEEEIEE2
8

282 2ι

6⸗21.
4, 16⸗24. 6 Joh . 3, 13⸗18. )

C
C ,

2229˙
C im &,

CUntrg . 9 / u . u . beiß
1. Joh . 3, 13⸗22.

1⸗10. (1. Petri 5, 6⸗11 )

C donner

C.
Ov . Aeg. 23277n .

ſchön
heiß

Gal . 6, Phil . 1, 2 .

haft

bewölkt

C h ſchwül

K N regen

27

28 Benjamin , Leol

29 2
30 Pauli Gedächtniß

Ueberall Klage , überall Kummer , aber auch überall — Gott !

Wer nie war krank ,

8 Weißkaum für das Geſundſein Dank ! Ä

W .
—

—885
in Erdn . , CV , C

hu . G
regen

warm

——

Vollmond den

Letztes Viertel

Neumond den

3

Erſtes Viertel

Anmerkungen .
Donnerts im Juni ,

ſo geräth das Getrei⸗
de. Wie der Holder
blüht , ſo blühen auch
die Reben . Die Im⸗
men ſo vor Johanni
ſtoßen , ſind die beſten ,
nach Johanni ſind ſie

der Weinſtock im

Vollmond blühet , ſof
ſoll er völlige Beere
bekommen . Aum St . .
Johanni⸗Abend ſoll
man die Zwiebeln
legen .

ay kühl , Brach⸗
monat naß

Füllt den Bauern
Scheunen und Faß .

Wie ' s wittert auf
Medardus⸗Tag ,

So bleibt ' s 6 Wy⸗
chen lang darnach .
Naſſe Pfingſten ,

fette Weihnachten .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 6. Aufg . Iu . om.
Untg . 7u . 57m .

—13 . Aufg . 3u . 58m .
Untg . Su . 2m.

—20 . Aufg. 3u . 58sm .

Untg⸗u . sm .
—27 . Aufg . Au. Oom.

Untg . 8u . öm.

Tageslänge .
den 6. 15 St . 57 m.
—13 . 16 St . Am .
—20 . 16 St . 7 m.
—27 . 16 St . 5 m.



—ů

—

——

3

8
Monat .

GWwangeliſcherKatholiſche . — d. 100fäbr. Kal. bare Verfinſterung

Vollmond d. 1.
erleidet eine unſicht⸗

Donn . 1 Theobald , Simeon . 4,3 . n. , im V, Æ,

Freitag 2 Maria Heimſuchung
Samſt . 3 Cornelius , Muſtioka ſ

und ändert das
Wetter .

Letztes Viertel
den 9. erzeugt Ge⸗

27 . Cat
4 Ulrich Biſchof 2
5 Wendelin , Zoa , Numer .

Ich halte es dafür , daß dieſer Zeit Leiden c . Röm .
h. Phariſcker Gerechtigkeit . Matth . 5, 20⸗24 . ( 4. Petrt 3, 815 . )

87 18⸗28. witterluft .
Neumond d. 17 .

( Aufg . 10 / n . fann Gewitter und

donner Regen bringen .

1 ＋

Donn . 15 Margaretha , Apoſt . Thl. 8
5 6 Hilariut 8 4, 50. v. ,

1. Wiſſet ihr nicht , daß Alle ꝛc. Röm . 6 , 3«11.
29 . Latb. Vun falſchenPropbeten . Matth . 7, 15⸗21. ( Röm . 6, 19⸗23. )

E2E E2 2 —

11 Rahel , Her. , Pius !
12 Nahor , Lydia 6
13 K. Heinrich ,Joh. Qual .
14 BVonaventura

17 Alexius , Arthur

Cim &

Cου C

41 7 Erſtes Viertel
Dienſt . 6 Eſajas , Dominika, 65. ( 0 6 warm „ Erſiet eet

Nittw . 1 Fogchim Ela . Willbald 2⸗ 0 Aufs. 11 Un . nige T00
Donn . 8 Kilian , Eliſabeth 2 Vollmond d. 31 .

Freitag9 Cyrillus , Zeno 8,41. v. ,i . Edf. läßt ſich zu Regen
Samft . 10 7Brüder , Ruſina 25 CCSſchwül an .

29 Fr . Seyd alleſammt gleich gelinnet ic. I . Detrt J , K. 15. Anmerkungen.
Cath . Seſ . ſpetst 4000 Mann . Marc . 8, 1⸗9 . ( Röm .6, 3⸗41. ) Iſt das Wetier drei

Sonntage vor Jakobi
ſchön , ſo wird gut

heiß Korn geſäet , ſo es
anhält : Regnet ' s , ſo
bringt ' s ſchlecht Korn

gewit⸗hervor .

e̟rhaft W auf Jaco⸗
„ ſo ſollen dis Ei⸗

( HFſcheln verderben .

C Dern Julius und
Auguſt hat man gern
trocken und warm ,
wovon man ſich ei⸗

10

5 ſun Aune Auſ.e % Cüng de füet ,
Mont . 19 Roſina , Binzenz, Ruff. e
Dienſi . 20 Arnold, Hier . Aemil .Eit. A C dIet le ge 2017
Mittw . 21 Arbogaſt, Dieterich Nade 8l 0
Donn . 22 M agdalena d in Erdnähe , nach Weihnachken ,

Freitag 23 Apollinar . , Libarius ＋ ( Untrg . 11u . 15m. n. Sle , Ains
Samft . 24 Chriſtina , Bernhard II1 . 36 . v . , C warm Gommgi i i it i

. 1 . Joh. 1, 6⸗10.30 . Coib .Bon Angerechten Henchalker. Jut.1, 1. .45T. 2. 22175 . — un üntegenk⸗
25 Jakob , Chriſtoph ( 5 heiterſden 4 . Aufg .au. im.

Mont . 20 Anna , Polybtus 23 ſonnigſ—11. Aufg. 4u. 10n.
Dienſt . 27 Pantaleon , Martha TAbweich.d. O19 “ 9

nördl. . Auf . 8 . 10
Mittw . 28 Nazarius , Celſ. v . P. . C im V, heiß üntg . Ju. Am.

[ Donn . 29 Beatrix , Felix L , ( C ſchön. —25 ,

Freitag 30 Jacobea, Abdon . Sennen e Tageslänge .
Samſt . 31 Germanut , Ignat .v. L. 2,46. v. , regenſden 4. 16 St . Jm .

Es haben Viele zu wenig und Niemand genug .
Der Armbruch iſt nicht ſo arg als der Halsbruch

RCCCCCCCCCCCC . .

—11 . 15 St . 50 m.
— 18. 15 St . 37 m.

—25 . 15 St . 20 m.



ang

Pr . So ſind wir nun , llebe Brüder Ic. P̃om . 5, ILZIIc.
ath. geſus weint über Ferufalem .Luk. 19,41⸗47 . ( 1. Cor. 10, 6⸗13. ) 15 . Sonnenſchein

CAufg .8 u. 48m. n. windſmit Gewölk .
1 Petri Kettenfeler

J4h ere 33˖ ⁊—oh . Steph. Erfin. Augu
4 Dominikus

8

5 Oswald ,Mar. Schnee
6 Sixtus , Verklar . Chriftt
Afra , Donat. Kaj. , Ulrika

Nun wir denn ſind gerecht worden ic
h. Vom Bhariſäer und Zöllner . Luk .

8 Reinhard , Cyriakus
9 Nomanus , Ertkus

10 Laurentius
11 Ignatius , Suſ. Tib. Her.
12 Clara , Adele
13 Hyppolit ,Caſſi . Concord.
14 Samuel , Euſebius

r. Gelobet ſey Gott , der Pater unfers 9
ath . Lauber und Stummer . Mare . 7,3

8

Witterung n. d. 100jähr . Kal . bel.

C

CAufg . 10 u. 10m . n . Vollmond den

CinErdf . , 29 . macht verän⸗

C & , derlich .

öm. 5, 1. 5.
44. (1. Cor. 12 , 2⸗11. ) Anmerkungen .

NMRNN
8*

„ , Cim Marid Himmelfahrt*
22* Jeſu Ehriſti 1c. 1. Petri 1, 3⸗9. Sonnenſchein ,

1⸗37. ( 1. Cor .15, 1⸗10 . ) Bedeut ' ein gutes8 8

Letztes Viertel
den 8. erzeugt Ne⸗

Neumond den

C trübl Erſtes Viertel

regenſd . 22 . erregt Wind

nebellundRegengewölke .

2, 1 . v. , C &5H nebel
10 „ Altt
det Septemberz
ſchön und warm , ſo iſt
es dem Weinſtock zu⸗
träglich .

klar Sonnenſchein ,
C ＋ Bringt gern viel

und guten Wein .
ſchön um Suͤnck Laurenti

15

16 Jod . Roch. , Hyacinth . J .

3 —apitus , Helena
19 —
20 Bernhardus
21 Privatus , Franz. Hartw.

KKEN
Die Weiber ſeyen unterthan ſhren

h. Barmherziger Samariter . Luk. 10 , 2

22² Symohor . , Dim .
23 Ppilippus ,Jaheue
24 Bartholomaͤus
25 Ludwig
26 Severut , Zephir. San.
27 Gebh . ,g.
28 Auauſtinut 6.3

von Wein .

6 * 32 . n . ſonnig . Iiinn Et . Barlho .
lomä⸗Tag 8 —121 ei 5C CUntrg . 8 fuu . n. Weinaßr und guten

Cin Erdn . , C d wol⸗ Herbſt zu hoffen, und

CUnterg .Hu. 22m. n. kenſwie es an dieſemTas
wittert , ſo ſoll es den

C 5 ſchön Rüuten
Herbſt über

Cοσν , ( h ſbleiken.

nern ic. Ephef . 5 , 22731 Sonnen⸗Aufgang
3. 27. ( 2. Cor . 3 , 4. 9. ) und Untergang .

indlden 1. Aufg. Au. 35m .

2 6, 36 . v . 15 Untg. u . m .
ewölkt — 8. Aufg . Au . A4m.

5 Anfg. an. m—15 . Aufg. Au. 54m.Cim reg —Unfg. 7u. Am.
N

u. im .Abw . d. O9e56 “ nördl . 2 , Aufg. u. Am.
neriſch . —22. Aufg . Su . Im .

feucht Untg. ſu . 7m .
Ihr Kinder ſend gehorſam euren Eltern zc. Ephef . 6, I . J . Tageslänge .79 ieeeeee

den 1. 15 St . 2 m.
39 Joh . ſe 3,41 . u. , CAfg . 7 /n. — 8 . 44 St . 4e 14.

V. — 15. 14 St . 20 m.30 Felix,Adolf ,R. (Enthpig . 2 = ES , CAufg. 7 ) n. —12. 13 St. 7 m.
2 veränderl . — 29. 13 St . 33 m.31 Rebecca , Raymund , Pan.



Reunter Katholiſcher u . Evangeliſcher Letztes Vierkl
Monat . Witerungn. d. 100jähr. Kal.

[ Mittw . 1 Verena , Egidius , Ad. ( Aufg .Su. 40 m. n. lieb -( Neumond den
2 Veronifa , Steph . Abſol . 7 C & ¶lich

ingt
li

9 3 Theodoſia , Eph . Manſuet . F CinErdferne , C0ö hei⸗ Herbſttage .

83. 4 Eſther , Roſalla , Roſes Cg2 ,( Gh. terſ, Lrſte Hiertel
36 . 5 Es iſt ein großer Gewinn , wer goltſelig iſt ꝛc. 1. Tim . 6, 6⸗12.

den 20 . läßt Regen

th. Niemand kann zwei Herren dienen . Matth . 6, 24⸗33. ( Gal . 5, 16. 24. ) befürchten.
5 Bertinus , Laur. J . nebell Vollmond den

6 Victor Magn . Zachar . 1 7„ ,9 . f , wol⸗28 . iſt windig und

Regina ＋ kenſtegneriſch.
Cath⸗ Feiert . 18 „ „ Cim Q , heiter Anmerkungen .

0 Hhard , Gorgontus ( 0. 10 . C0 ſchönſ Donnerts indieſen

10 Higen. Föer , v , Geende„ e l
11 Felix ,R. , Chriſtm . Theod . * Obſt und Setreide ge⸗

3 1 45 0 751
Wandelt im Geſſte ic. Gal . 5, 16 . 2 ＋ 25 1 80

Cath . Jüngling zu Nain . Luk . 7 11. 10. Gal. 5,25 . 26. u. 6 / 110 . ) Brunſttritt, ſo tritt

12 Syruß, Guido , T gelind er nach vier Wochen

13 frpb N. , Matern . Amb. 11,13 . 1. , untMeichaelted
14 FErhöbung
15 Nicodemus , Rog.

heiter Nord⸗ und Oſtwinde
Cin Erdn . , ſchönkalben Alinter Dle

16 Cornelius , Joel , Euph .
17 Lambert , Franz . Wund .

C , Untrg . 7 / u. n. ] Winterſaat iſt die

18 Roſa , Richard , Titus

beſte , die achtTag
CQOV , C 3 oder nah Mi⸗

Pr . So wir im Geiſte leben z . Gal . 6 ,
h. Vom Waſſerſüchtigen . Luk, 14 , 1⸗1

Cu:Sſaau, Derlhinr, 9u.
1693. 134219 e

19 Januarius , Conſt .
⸗ e

20 Tobias , Euſtach . Fauft . 8— 52 . 1. , e
21 Rathäus Evang. Cim regenſbers will den ganzen

22 Mauritius , Land .

23 Hereules , Linus , Thekla
2⁴4 Robert, Mar. M . Gerhard
25 Cleophas , Joſeph v. E.

Monat ſchön Wetter
bedeuten .

Pr . Du aber haſf erfahren meine Lehren Ic. . Tim 3, 10⸗47 . untg . Eu. Sam .
Cath . Vom größten Sebot . Matth . 2 , 35 46. ( Eph . 4, 1. 6. )

—12 . Aufgß. Zu Saim.

Sonnen⸗Aufgang

Untg. Cu. 15m.
20 50 Cofd . Abenvd

C regenſ und Untergang .
Abw . Ov . Aeg. 1 0“ſüdl . Iden s. Aufg . Su . 24m .

trüb . — 19. Aufg . Su . Alm.

27 Cosmus , Dam
e

28 Wenzeslaus
—26 . Aufg . 5u . 54m.

O
7,0 . v. , CAufg .6 /n . Unt9. 5u. löm .

29 Michae 3
30 Urſus, Hieronim. Sophia Ci. Erdf . , C0“&, den 5. 13 St . In .

—*—S
E

i
e

2 Tageslänge .

44¹
5 5 —12 . 12 St . 4Am

Aller Anfang mit Gott , ſo wird auch das Ende mit Gott ſein . —19 . 12 St . 40 .
Unverdrofſen und allgemach,

— 26. 11 Si sum .

Diiden
berri 5dieIwerſte Sach. .



Zehnter
Monat .
f

Freitag 1 Remigius , Ver .
Samſt . 2 Leodegarius , Theoph .

ath. , Vom Sichtbrüchigen . Matth . 9 ,

Lucretia, Jatrus, C

Franziskus
Conſtans , Plazidus
Angelg, Bruno , Fides
Juditha , Amalia

Pelag . ,Ammon, Brigitta
9 Dionhſius , Abraham

3

4

5

6

7

Freitag
Samft .

41 . 80
10

11 Burkhard , Plae . Emil

12 Pantalus , Walth . , Max .
13 Colman. , Eduard, Ida
14 C Alixtus
15 Thereſia , Aurelia

16 Gallus Abt

Pr . So leget nun von euch ab ꝛc. Eph⸗

Wont.
Dienſt .
Mittw .
Donn .
Freitag

Samfi.
22 .

17 Allg . Kirchw. Lue.
18 Lukas Ev. , Joh . v. K.
19 Ferdinand, Hilarius
20 Wendelin
21 Urſula
22 Columb .Mar. Sal . Cand.
23 Severinus , Verus B .

Kont .
Dienſt .
Mittw .
Donn .
Freitag
Samft .

Katpoliſcher Evangelſſcer f

r. So ermahne nun euchſich Gefangener in dem Herrn ſc. Ephef . J, 1⸗6.
1⸗8. ( 1. Kor . 1, 4. 8. )

( Aufg . Su . 47m . n . ſturm

1
„

Darum ſo begürtet die Lenden eures Gemüths ic. 1. Petei I , 13. 25.
h. Vom hochzeitlichen Kleid . Matth . 22 , 1⸗14. ( Eph . 4 , 23 . 28 . )

Gideon , FranzB5 . 3

1

( Untrg . 7u. 18m. n.
4 ,

Cath . Königs Sohn. Joh . 4, 46⸗58. ( Eph. 8, 15. 21. )

*
U , Cim I ,

88

So ſehet nun zu , wie ihr vorſichtiglich wandelt ſc. Ephef . 5 1521 .
„ Königs Rechnung . Matth . 10523⸗35. ( Epheſ . 6 , 10⸗17. )

den 6. unterhält
Witterung n. d. 100jähr . Kal . naſſes Wetter .

C ¶ d , C h
C◻ , CAufg . 7 / u. n . und Feuchtigkeit .

heitern Tagen .

Cim N , reg⸗
11 , 11 . v. , neriſch

Aufg . 11 u. 29 m. n .

bewölkt

Cunſtet

heiter .

Anmerkungen .

düſter noch
7, 49 . v. ,

den

für den Wein .
GC, C N
8

das Laub nicht
22⸗28.

Unterg .gu. 56˙n .
0, 30 . v.

ſchön dem Neulicht .

(

43 . 24
24½9 , Salomea,Rapß . &

Mont . 25 Criſpinus , Eryſanth .
Dienſt .

Mittw .

Donn .
Freitag
Samſt .

44 .

27 Sabina , Capttolinus
28 Simon Judã T.

30 Hartmann , Eutropius

Cath . V. Zinsgroſchen . Matth . 22 , 15⸗24.

131 Wolfgang

2
65

26 Amandus , Evariſtus P. 81
62

29 Narciſſus , Euſebia 6
E

Pr . Ihr Knechte ſeyd gehorſam euern leiblichen Herren ſc. Epheſ . 6, 5⸗9.

E

Abweich . d. O1155 “ füdl .
heiter 153

( C hHhu S6831 6u . 47m.
0,28. 9. ,i . Erdf. Cον

Aufg u. 47m

CSd .

( Phil . 1, 6⸗14. )

( Aufg . 6 ¼ n . — 31.

Vollmond den
28 . macht friſch und

＋Y 24 10 St . 16 m.

4
Letztes Viertel

Neumond d. 13 .

verurſacht Wind

Erſtes Viertel
den 20 . erfreut mit

Wie in dieſem Mo⸗
nat die Witterung
iſt , wird ſie auch im
März ſein , Iſt dieſer
Monat kalt , ſo gibts
im folgenden Jahr we⸗
nig Naupen .um Gal⸗

regen lustag erwartet man
einen Nachſom⸗

Wenn Gallus
in Erdn . ſden Butten trägt ,

windliſts ein bös Zeichen

So die Eichbäume
viel Eicheln tragen u.

ern
von denBäumen fällt,
folgt ein kalter Win⸗
ter . Um dieſe Zeit ſoll

man dieRaupenneſter
verbrennen , Setz um
dieſeZeit allerleidbſt⸗

bäume , drei oder vier
nebel Tage bor oder nach

Sonnen⸗Aufgang
lieblich und Untergang .

den 3. Aufg . 6u . Im .
Untg . 5u . 33m .

—10 . Aufg .6u. 165m .
Untg . 5u . 10m .

17. Aufg . 6u . 25m .

6 N 33 4
rauh — 24. Aufg. 6u . 36m.

Untg. A4u52m .
170

Untg. lu . I0m .

Cheiter Tageslänge .

friſch den 3. 41 St . 20 m.
—10 . 44 St . A4m.
—17 . 10 St . 40 m.

9 St . 53 m.



Katholiſcher u . Evangeliſcher
9 52 Viertel

Witterung n. d. 100jähr . Kal .und
friſch

1 Cath. Feiert .

2 Aller Seelen
3 Daop Pirmin , Gottl.
4 Sigmund , Carol . Emeric.
5 Malachias , Zachar. , Bl.
6 Leonhardus

N Cim N froſtig Neumond den

„, ( Aufg . 8 u . 17 m. n. — Sonne
reif , Erſtes Viertel

( Aufg . 10 ½ n. den 18 . iſt mild und

1, 15. v. , ſonnig.
4

heiter Vollmond den

Meine lieben Brüder , achtet es eitel §
h. Oberſten Tochter . Matth . 9, 18⸗2

7 ., Florent . , Engelbert
8 4Gekrönte , Gottfried
9 Theodor

10 Juſtus , Tryph. Reſpic .P.
11 Martin Biſch .
12 Martin Papſt , Jonas
13 Weibert , Stanisl . Brie .

meine aber das , wer da kärglich

E
22——

KKkR
8

2 2

26 . bringt Regen
eic. Jak. 1 , 2⸗12338 oder Schnee .
hil . 3, 17 . 21 .u. 4, 18 . )

4—3 Anmerkungen .
friſch

Wenn es in dieſem
neblichtRonat donnert , ſou

duftig das Setreide wohl
gerathen . Iſts am

St . Martins⸗Tag
trüb , ſo wird ein leid⸗

licher , iſt es aber hell ,
ein kalter Winter er⸗

folgen , Wäſſert man
im Wintermonat die

C R

C

5,15. m. ,i . Erdn.
CJNJ n . 2“%
C

t ꝛc. 2. Kor . 6, 9⸗11.
. ( 1 . Theſſal . 1, 2⸗10. )46. u05 om Senfkörnlein . Matth . 13 , 31.

14 Friedrich ,
15 Leopold
16 Othmarus
17 Florian , Gregor, Hugo
18 PNKirchweihe, Eng. Ott
19 Eliſabeth K .v. U.
20 Amos , Eduard , FellxB.

Fr . Text von der oberſten Kirchenbehör
47. Cath . Gräuel der Verwüſtung . Matth . 2

RA
2

Wieſen nicht , ſo gibt ' ?
C im U , das

aub von den Bäu⸗Cuntrg .7u . 14

11 1 4 e
ini ab , at man

CUnterg .9 u. 57m . n . einen kalten Winter
u erwarten .

3, 2 . n . ſonnen⸗ Am Allerheiligen⸗

9 beſonders zu beſtimmen . er trocken , ſo bedeu⸗

ſcheinſcas einen Spahn

35 . (CCol. 1, 9⸗14. ) tets einen warmen ,

21
25

M. O.
22 Cãcilia

23 Clemens , Fel .
24 Chryſogon. , Joh .v. i
25 Catharina
26 Conradus

Samft .
Pr . Mache dich auf ,

48 . Catb . 42 werden Zeichen geſchehen . Luk .

28

29 Saturninus , Noa

W
R

27 Jeremiat , Val . Joſaph . f
werde Licht ꝛc. Jeſaias 60 , 1⸗6.

21 , 25,33 . ( Röm . 13 , 11. 14 . )

Soſt K

aus einem Bu ch⸗
baum gehauen , iſt

und iſt er naß, ei⸗

Abw. d. Ov. Aeg. 202 “ ſ . nen aten Winter.
Nach Allerheiligen⸗

C A
in Ervf . , C Hu . &

7,16 . n. ,

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang .

den 7. Aufg . Gu. 59 ) m.
C2 Untg. Au.25m.

E —14 . Aufg. Ju . 10m.
Untg .Iu. 19m,

1
4 ntg . Au.

Cim , CSJu .9 ſchnee —2s. fnfg . n .
g. Au. Em.

Mont .
Dienſt. 30 Andreas , Apoſtel 8

. ( Aufg . 6 ½n. ] un

CAufg . 7½n .

Die Beiſpiele der Eltern ſind die wichtigſte Schule der Kinder .

Brüder haben wohl ein Geblüt ,
Aber ſelten ein Gemüth .

Tageslänge .
den 7 . 9St . 29 m.
— 14. 9 St . 9 m.
—21 . 8St . 50 m .
—28 . 8 St . 35 m.



Pr .

1 Cligius, Longin, Mar.
2 Candidus , Bibiana

4 Barbara
3 Lue. , Franz Kaver , Caſian

So ſpricht der Herr Jebaoth Ic. Hag

E2
282—2

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

0,57 . n. ,

1
u

fi

10 Iun Bin⸗
Nun,

7⁴

16 Adelheid , Euſeb. „Albert
17 Lazarus
18 Wunibald , Marià Erw .

Pr . Zachariä Lobgeſang . Luk. I , 67⸗80.51 .
Cath . Stimme in der Wüſte . Luk. 3, 1

IIIE.
* K

E

regen

Mont .

Dienſt .

Donn.
Freitag
Samſt .

20 Achilles , Chriſtian
21 Thomas Apoſtel
22 Chirid . , Bertha, Beatað .
23 Dagobert , Viktorta

5 Adam , Eva

19 Remeſ . ,Fauſta

52 . 25Mariã Lobgeſang . Luk . 1/ 1555 .
th . Joſeph und Maria verwundern ſi . ELuk. 2 , 38,40 . ( Sal . 4 , 1. 7. )
20

1,45 . 1 . .N, 12 . uffu. n.27 Fohannes Cvangeliſt ⸗ A
10. Aufg. Ju.s3m.28 Kindleintag ( ( Aufg .6u. 4m . n . trüb I 31.29 Thomas Biſch. , Jonathan Re

—26. Aufg. Ju. s6m.30 David
K39 8 1475 531 Shlveſter & Aufg . 9 / u . n . . J C. 2 n

Die Frömmigkeit , das iſt der Kindheit Seele , E 3 St. 1015daßſie nimmer uns im Alter fehle !

düſterſden Tag
nebelſfSsonnen⸗Aufgang

und Untergang .
den 5. Aufg. 7u . 40m .

Letztes
den 4. naſſes Wet⸗
ter .

Neumond den
1. verurſacht eine

nſichtb . Sonnen⸗

uſterniß u. ſtür⸗
regenſmiſche Witterung .

Erſtes Viertel
EQatb. Zobannes im Sefängniß . Matth . 11, 2. 10. ( Röm . 16 , 4. 18. ) d. 18 . führt Schnee⸗

5 Cordula , Sabb . Æ trübſgeſtöber herbei .
6 Nicolaus N ſchneeſ — den

rleidet eine un⸗7 Agathon, Ambroſius Pg naßſſichtbare Verfinſte⸗8
Mar cath . Seiert . AE C P, CH hu . õ nebelſrung und unterhält

10 Si de
85

Cin Erdn . , regenſnaſſes Wetter .
0 Walter, Eulalia , Judit 5

CAYAYſturm u
ee

11 Damaſtaz, . Sanlel E O46 . ,U. Sannen e
Pr . Siehe , ich wil meinen Engel ſenden c . Maleacht 3, 1⸗5 . Nonat , ſo bedeuts

ö ath . Zohannis Zeugnis von Chriſto. Joh . 1, 19. 28 . ( Phil . 4 , 4. 7. ) e
12 Paul , Hermog C 85 ſturmſvom Brenner ver⸗

Nont . 13 Sucia, Ottilia C0G0 Bebnaltk Pener
Dienſt . 14 Nicaſius , Matronius CUnterg . 7 u . 35m . n . tagen windig , ſollen
Mittw . 15 Abraham , Jgnat . Cunterg . Su . 40 m. n . ſdeg Juhr biel 911

tragen . Grüne Weih⸗trü

CUntg . 11 u . 10m . n. Sierm/ 1

9, 14 . v.

1. Cor . 4 , 1. 5. )

Abweich.d. O28 20füdl. )
Ci. Erdf . , CO &,
Ch ,

C 2

ſtern .
Im Dezember trok⸗

ken und eingefroren
macht , daß der Wein⸗
ſtock mehr Kälte ver⸗
tragen kann , als ein

5enn es um Weih⸗
nacht iſi feucht und
naß , So gibts leere
Speicher und leer

naßſbazSt . Lutzen macht
utzen .

26. 8 St . 11 m.
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Die gewöͤhnliche geitr
nach dem gregorianiſchen KKalender . N

Hie goldene Zahl 10,. Die Epakte IX. Sonnen⸗
Eirtiel 13. Der Römer Zinszahl 10. Der Sonntags⸗

buchſtabe Qu C⸗ Septuagef . 8. Februar . Aſchermi 4
25. Febr . Oſterſonntag 11. April . Himmelfahrt !
20. Mai . Piingffſtſonnt . 30. Mai nita
6, Juni . Fronleichnamtfeſt 10,

Sonntag2s, Novbr. Zahl der E

tatis : 24. Die Quatember : 3

Septbr . u. 15 Deibr . NVon
Hrn. Faſtnacht 1852 ſind es 8 Wo

ntage nach ＋ 1⸗
2. Juni , 15 .

bnachten 151 bis
chen u. 3 Ta 1

Aſ , 1 „Planeten :
0

80 3 tertel CLön —

Stund Vormittag V. Ju 111855 G.

Stund Nachmittag RN Waage 1

Die 12 . Himmels⸗Scorpion 7

zeichen : 8Schuͤtze 4

Sidder Steinbock O

Kalender der

Das 5612te Jahr der Welt .

1851 . Pidee und Feſte . 1852. Neumonde und Feſte

Dezbr . 24ſber 1 Tebeth des Jahrs 5612 . Auguſt 16der 1 Elul .

1862 . Das 88183te Jahr .

Januar 2 . — 10 — Faſten , Belagerung Seyt. 14 . —1 Tiſchri . Neufahrsfeſt . a
— 22 — 1 Schebat . Jeruſalems . 1 zweites Neujahrsfeſt.

Febr . 2 — 1 Adar . 20—
3 — Faſten Gedaljah .

März 4 . — 13 — Faſten Eſther . — 23 — 10 — Wie oͤder

aeee 5 — 14 Purim od. Hamansſfeſt .
— 6f —- 15 — Schuſchan Purim. 28 — 15 —

A 1 202 1 —

Aprii s ſterfen Anf. “ Okthr. 4 — 21 —

1658 8 5 — 22 —

— 11f 22 — Sßerſef Eide.
— 20 . — 1 Jar .

Mat 7/ — 18 —Lag B ' omer od
— 19 . — 1 Sivan .

— 24 — 6 W

— 6 23 — Geſetfreude .

— 25 — 7 — zwei Faſten , Belagerung

Juni 18 . — 4 Tamut. Jerufalems.
Juli 4 Faſten , 1

Schebat.
— 11 — 1 ub.

25 . —
0 —Faſten , Tempel⸗Verbren⸗

Die bezeichneten Feſte werden ſtreng

nung . gefeiert .
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Aſtrologiſche Practika
auf das Schalt⸗Jahr Chriſti 1882 .

in u Vom Winter .
1 Der Winter dieſes Jahres hat den 22 . Dezember des vorigen Jahres ,

ke Vormittags 10 Uhr 0 Minuten , ſeinen Anfang genommen , nämlich am kür⸗
10 jeſten Tage , da die Sonne beim Zeichen des Steinbockz angelangt war .

Vom Frühling .
Der Frübling nimmt mit der Tag⸗ und Nachtgleiche ſeinen Anfang,wann die Sonne in ' s Zeichen des Widders übergeht , das iſt am 20 . Märj ,

Vermittags 11 Uhr 12 Minuten .

om Sommer .

Dieſer beginnt mit dem längſten Tage und mit dem Uebergang der
Sonne in ' s Zeichen des Krebſes , den 21 . Juni , Vormittags 8 Ußr 0 Mi⸗

11 Bom Serbſte .

Der Herbſt fängt mit der andern Tag⸗ und Rachtgleiche und dem
Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage an , nämlich am 22 . Sep⸗
tember , Abends 10 Uhr 12 Minuten .

Von den Finſterniſſen .
Im Jahr 1852 begeben ſich zwei Finſterniſſe zu Anfang , zwei in der Mitte und zwei am

Ende des Jahres , und zwar je eine Sonnen⸗ und eine Mondfinſterniß . Von allen aber iſt
nur die erſte bei uns ſichtbar .

Dieſe iſt eine totale Mondfinſterniß , welche ſich am 7. Januar des Morgens zuträgt . Um
4 Uhr tritt der Mond in den Halbſchatten , um 4 Uhr 55 Minuten aber in den Kernſchatten
der Erde , welchen er erſt um 8 Uhr 34 Minuten wieder verläßt , nachdem der Mond ſchon
eine volle halbe Stunde vorher bei uns untergegangen ſein wird . — Von 5 Uhr 55 Minuten
an bis 7 Uhr 34 Minuten iſt die Finſterniß total , um 6 Uhr 44 Minuten in der Mitte . Sie
kommt in Europa und Afrika theilweis , auf dem atlantiſchen Ocean und in Amerika aber dem
ganzen Verlaufe nach zu Geſichte .

Die zweite iſt eine partiale Sonnenfinſterniß , welche ſich in den Vormittagsſtunden des 21 .
Januars ereignet und nur in der Südſee zu ſehen iſt .

Die dritte iſt ebenfalls eine partiale Sonnenfinſterniß , welche am 17 . Juni Nachmittags ſtatt
haben und nur im ſüdlichen Theil von Südamerika wird beobachtet werden können .

Die vierte iſt wieder eine totale Mondfinſterniß , ſie trägt ſich am 1. Juli Nachmittags zu ,bevor der Mond bei uns aufgeht . Sie zeigt ſich in Aſien und Neuholland , zum Theil auch im
10 Oſten von Europa und von Afrika .

—⏑˙— ＋
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Die fünfte findet an der Sonne ſtatt in den Morgenſtunden des 11 . Dezembers . Sie wird

total , zeigt ſich aber nur in der öſtlichen Hälfte von Aſien .
Die ſechste endlich iſt eine partiale Mondfinſterniß , welche am 26 . Dezember Nachmittags

den Bewohnern von Amerika , Neuholland und Aſien zu Geſicht kommen wird , bevor der

Mond bei uns aufgeht .

Von der Fruchtbarkeit .

Ob vie Saaten gedeihen , ob die Bäume ſchöne Früchte treiben , ob der Weinſtock guten

Ertrag bringe : wie vieles hievon hängt nicht vom Fleiß , von der Sorgfalt und Aufmerk⸗

ſamkeit des Landmanns ab ! — aber wie wenig iſt alle Mühe und Geſchicklichkeit deſſelben

gegen das , was von Oben geſchehen muß ! — Wie leicht kann zu viel Regen den Samen
ertränken , oder zu anhaltende Trockenheit die Gewächſe verdorren , oder Stürme und Un⸗

gewitter die Fruchtbäume zerſtören und die Felder verwüſten ! — Wer iſt es , der dies Alles

in ſeinen Schranken hält , daß nicht ganze Länder und Welttheile verheert werden ? daß im

Ganzen unter Hunderten und Tauſenden kaum Einer Hungers ſterben muß ? — Wahrlich,
wer nicht geiſtesblind iſt , muß erkennen , daß Alles nur von einer höhern Hand abhängt ,

und muß fuͤhlen, wie liebevoll dieſe zu allen Zeiten für uns ſorgt . Drum dürfen wir wohl

nicht zweifeln , daß auch dieſes Jahr die Erde hervorbringen werde , was zu unſerm Unter⸗

halt nöthig iſt, und ſollte es uns auch ſparſam zugemeſſen werden , ſo geſchieht es wohl ,

um uns vor Verſchwendung und Uebermuth zu bewahren . Drum wollen wir dankbar an⸗

nehmen , was und wie es uns zukommt .

Von den Kraunkheiten .

Nicht minder als die Fruchtbarkeit der Erde ſtehen auch unſre Geſundheit , unſre Leibes⸗

und Geiſteskräfte in der Hand deſſen , von dem wir Leib und Seele haben . Gegen verheerende

Seuchen und allgemeine Krankheiten , welche ganze Länder ergreifen , vermag der einzelne

Menſch Weniges . Wohl aber vermag jeder , ſeine eigene Natur kennen zu lernen und nach

derſelben ſeine Lebensweiſe klüglich einzurichten . Jedem iſt — wenn er will — die Kraft

gegeben , ſich vor Unreinlichkeiten , vor Unmäßigkeit , und noch mehr vor Ausſchweifungen ,
wodurch ſich die Menſchen am häufigſten ihre Geſundheit zerſtören , zu hüten . Thun wir

dies , ſo dürfen wir uns vor Peſt und ähnlichen Landesplagen nicht fürchten , ſondern uns

getroſt dem Schutze der liebenden Vorſehung überlaſſen.

Vom Kriege .

Auch gegen öffentliche Kriege vermögen die meiſten Menſchen gar Weniges , denn dieſe
ſcheinen mehr von den Hohen und Mächtigen der Erde abzuhängen . Doch finden wir —

ſelbſt während der Drangſale ſolcher Plage — wenn wir recht ſuchen , meiſtens ein haͤus⸗

liches oder doch ein inneres Glück in unſerm Herzen , wenn wir Streit und Zank mit unſerm
Rächſten möglichſt vermeiden und den Frieden des Gewiſſens ſuchen . Und dieſer iſt wahrlich

noch mehr werth , als blos der öffentliche Friede . Würden doch alle Menſchen darnach trach⸗

ten ] dann würden auch öffentliche Fehden und Kriege ferne bleiben .

Vom ſogenannten Jahresregenten .

Nach Deutung der alten Aſtrologen wäre der Mond ( C ) der diesjährige Jahresregent ,

welcher einen für den Anfang ſehr feuchten und abwechſelnden , nachher aber ziemlich kalten

Frühling , einen mehr friſchen als warmen Sommer und Herbſt und einen kalten und feuch⸗

ten Winter im Gefolge habe , der nach Weihnachten gelinder werde .

—
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Intereſſe⸗Rechnung ,
was von einem Jahr und Monat an Zins bezahlt werden

muß , wenn man ein Kapital zu A4, 4½ und 8 pro Cento

aufgenommen .

Zu 4½ pr . Cent .

Ein Jahr Ein Mon .

fl. kr . hl . fl . kr . hl .

— 51 . — — 1
— 8 — 2
—110 31 — — 3
— 13 21 — 1 —

—16 111
— 18 3 . — 12
— 21 2 — 13
— 24 1 — 2 . —
— 27 264
— 154 . — — 42

121 63
148 — — 9 . —
215 — — 1111
242 — — 13 2
3 . 9 — — 15 3
3036 — — 18 —
463 201

430 22 2

9. — 45 . —

13030 — 1 7 2
18 — — 130 . —
2230 — 452 2
27 . — — 2115 —
3130 — 237 2
36 — — 3 — —
4030 —1 322 2

45 —- —f 3ʃ45 —

Zu 5 pro Cento .

Ein Jahr Ein Mon .

fl. kr. hl . ] fl. kr . hl .

—13 — 11
— 6 — —— 2
— 9 — 8 — 3
— 12 1 . —

—15 111
— 18 — — · 12
— 21 — — 1 3

— 124 — — 2 —

— 27 — — 21
— 30 . — — 2 2

1 — 5 —
130 —. — 7 2
2 —. ——j110 . —
230 — — 12 2
3 — — —115 —
330 — 1 —17 2
4 — — = 0 —

430 222
5 — 1 —¶— 25 —

10 ——. 8 - = 650 —
15 — — 115 . —
20 — — 140
25 — — 25 . —
30 — — 230 . —
35 — —1 255 —
40 — —1 320 . —
45 — — 945 —
50 — —1 4410 . —

Zu 4 pro Cento .

Capital Ein Jahr Ein Mon .
von fl. fl. kr . hl . fl . kr . hl .

1 — 2 1 — —
2 — 413 — — 1
3 — 7 — — — 1 2
4 — 9 21 — — 3
5 — 12 — — 1 . —
6 — 14 11 — 1 —
7 —116 3 — 11
8 — 19 — — 12
9 — 21 2 — 13

10 — 24 — — 2 —
20 — 48 — — 4 —
30112 — — 6 —
40 136 . —. — 8 . —
50 2 ( — — — 10 —
60 224 — — 12 . —
70248 14 . —
80 3112 ——116 —
90 3636 18 . —

100 4 — — — 20 —
20⁰ 8 — — — 40 ( —
300 12 — — 1 — —
400 46 ( —— 120 —
500 20 — — 1ʃ40 —
600 24 — — 2 . — —
700 281 —( — 220 . —
800 32 — — 240 . —
900 36 — — 3 — —

1000 40 ( ——1 320 —

Tabelle verlaſſen .

Zu merken , daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertelskreuzer⸗ oder Heller⸗
brüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil ſolche ohnehin nicht bezahlt werden , mithin den

meiſten nur zur Verwirrung dienen . Im übrigen kann man ſich ficher auf dieſe

Landbote 1852
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Wir brauchen einander Alle .

( Mit einer Abbildung . )

In einem kleinen Städtchen lebte ein gar hart⸗

herziger und ungefälliger Menſch , Namens Traut⸗
mann . Er war zwar mit zeitlichen Gütern reich⸗
lich geſegnet , aber , wie es leider ſo manche in

unſern Tagen gibt , er dachte nicht daran , damit
andern beizuſtehen .

Den kleinſten Dienſt , um den die Nachbarn ihn

angingen , ſchlug er ab oder that ihn nur unter
Brummen und Schelten . Wollte ein Nachbar et⸗
wasbei ihm leihen , ſo hieß es : ich hab ' s nicht , oder

ich brauch ' s ſelber , oder ich hab ' s für mich gekauft ;
ſollte er einem andern in etwas aushelfen , ſo lau⸗
tete ſeine Antwort : Hab ' keine Zettfür Euchz oder :

ſuche Dir einen andern ; oder : laßt mich in Rube ;
oder gar : ſcheert euch zum Kukuk !

Selbſt für fremde Noth hatte er kein Herz ,
keine Hand , keinen Fuß . Des Nachbars Kinder
waren krank , die Frau lag in Schmerzen . Vetter

Trautmann , ſagte der Nachbar zu ihm , könntet

Ihr für mich nicht einen Gang zum Doktor thun ,
ich kann nicht von Hauſe weg !

Dahãtte ich viel zu laufen , wenn ich fuͤr andere

Leute den Doktor holen wollte , ſeht , wie Ihr ' s

machet , ich muß auch ſelber ſorgen , war Traut⸗

manns Antwort .
Da war ' s denn kein Wunder , daß Niemand des

harten Mannes Freund war , daß Niemand tbeil⸗

nebmend fragte : Wie geht ' s , wie ſteht ' s , Gevat⸗

ter ? was machen Eule Reben , wie ſteht Euer

Gras ?
Wenn er durch die Straße ging , ſah er wie

einer , der ein bös Gewiſſen hat , nicht rechts noch

links , und das wäre auch vergeblich geweſen , denn

für ihn hatte in dem Städtlein Niemand einen

freundlichen „ Guten Morgen “ oder „ Guten

Abendl “
Da traf aber auch ihn das Unglück . Es brach

Feuer aus in ſeinem Hauſe und bei einem heftigen
Winde lag bald all ſein Hab und Gut mit Haus und

Scheuer in Aſche

Zwar hatte Mancher den alten Groll vergeſſen
und hilfrelche Hand angelegt zum Retten und Lö⸗

ſchen , aber das Element war ſiärker als Menſchen⸗

hilje und am Abend war Trautmann ein armer ob⸗

dachloſer Mann . Wohl mochte mehr als Einer

denken : der Mann hat ſein Unglück verdient ,
das iſt die ſtrafende Gotteshand ; aber es war doch

herzzerreißend , ihn zu ſehen , wie er im Haͤuflein
ſeiner halbnackten Kinder daſtand auf der Brand⸗

ſtätte und nicht wußte , wo er ſein müdes Haupt

hinlegen follte . Man ſab ' s ihm an, er getraute ſich
nicht , Jemand um ein Obdach zubitten für ſich
und die Seinen , denn er gedachte ſeines frühern

Betragens gegen ſeine Mitbürger .
Siehe , da trat aus der Menge ſein Nachbar

Friedbach vor , den er in der Krankheit von Frau
und Kindern ſo hart angelaſſen hatte , und ſagte :
Hör ' Nachbar , ich ſehe Dir ' s an , Du weißt nicht ,
wohin mit dieſen armen Würmlein ! komm zu mir ,

mein Haus iſt groß genug für uns beide ( S. Abdg . )
O Nachbar , rief Trautmann , dashabe ich nicht

verdient an Dir . Ich ſchäme mich , daß ich —

Still , ſtill davon , fiel ibm Friedbach in ' s Wort ,

ſo wollſt Du nun erkennen , daß wir einander Alle

brauchen .

Die Nutzanwendung dieſer Geſchichte macheſich
ein Jeder ſelber .

Was iſt der Menſch ? Halb Tbier ,

halb Engel .

So hat vor bald hundert Jahren ein deutſcher
Dichter geſprochen , und wahrlich , die Geſchichte
aller Jahrhunderte liefert uns dazu Beiſpiele ,
warnende und abſchreckende , ergreifende und

hinreißende Beiſpiele genug .
Zwei ſolcher Begebenheiten , die ſich im Laufe

des letzten Jahres zugetragen , will ich dir , lie⸗

ber Leſer , erzählen , die eine zum abſchreckenden ,
die andere zum vorleuchtenden Exempel .

In der weſtpreußiſchen Stadt Marienwerder
ſtand eine Frau vor Gericht , angeklagt , ihr fünf⸗
jähriges Stieftöchterchen getödtet zu haben . Nach

kurzem Verhör geſtand ſie folgendes ein : In der

Nacht ſtand ich auf und weckte mein Kind . Ich
zog es an , indem ich ihm ſagte , ich wolle es zu
einem in der Nähe wohnenden Verwandten brin⸗

gen . Ich nahm das Kind , das , obwohl aus dem

Schlafe aufgeweckt , mir dennoch willig folgte ,

auf die Arme , und ging mit ihm hinaus auf das
Feld . Dort ſtellte ich es neben eine Grube , in

welcher ich früher meine Kartoffeln vergraben
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hatte . Ich erklärte nun dem Kinde , hier wolle

ich es begraben . Das arme Kind warf ſich mir
tenim haustiefen Waſſergrabe umarmt der Tod
ſeine Beute eben ſo ſchnell . Mittlerweile war das

weinend und flehend zu Füßen , umklammerte in brennende Schiff aber doch dem Ufer näher ge⸗
ſchrecklicher Angſt meine Kniee , und bat unter

Thränen und Jammer um ſeinLeben . Umſonſt !
ein böſer Geiſt hatte mein Herz verhärtet , meine
Sinne verblendet , meine Ohren taub gemacht ge⸗
gen die Stimme ſeines Jammers . Ich band ihm
Hände und Füße zuſammen , legte das arme Ge⸗

ſchöpf in die Grube und überſchüttete es mit einer

mitgebrachten Schaufel ſchnell mit Erde . Ich hör⸗
te aus der Tiefe ſein verzweifeltes Geſchrei , ſein
hinſterbendes Wimmern , alles vergebens , mein

Herz blieb ungerührt , und nach vollbrachter That
entfernte ich mich ſchneller als ich gekommen war .

Die Sünderin hat den irdiſchen Lohn ihrer
That empfangen ; — aber wie lange wird ſie noch
jenſeits des Grabes das Wimmern ihres vergra⸗
benen Kindes hören ?

Mir blutet das Herz , indem ich dies ſchreibe ,
und auch dir , lieber Leſer, habe ich vielleicht das
Herz zum Bluten gebracht .

Aber ich will dir , vielleicht zum Balſam für
die Wunde , die That einer andern Mutter er⸗
zählen , die ſich jenſeits des Weltmeeres , in Ame⸗
rifa zugetragen hat .

Der große Miſſiſſippi⸗Strom in Nordamerika

fließt , wie die Leſer vielleicht wiſſen , die ſich wohl
auch ſchon mit allerlei Auswanderungsgedanken
auf der Landkarte von Amerika umgeſehen haben ,
bei Neu⸗Orleans ins Meer Viele Schiffe mit
Auswanderern fahren nun alljährlich nach Neu⸗

Orleans , und von da auf Dampfſchiffen den

Fluß hinauf ins innere Land .
Ein ſolches Dampfſchiff , mit Paſſagieren be⸗

laden , war noch nicht ſehr weit von der Stadt

entfernt ; da , um die Nachmittagszeit , wo wegen
der großen Hitze dort ein Jeder ſein Schläfchen
macht , ertönt plötzlich der Ruf „ Feuer “ auf dem

Schiffe . Das Schiff war in dem breiten Strome ,

gegen den unſer Rhein ein mittelmäßiges Flüß⸗
lein iſt , über 1800 Fuß vom Ufer entfernt . Der
Steuermann rudert zwar gleich auf den erſten
Ruf dem Lande zu, aber das von der großen Hitze
durch und durch ausgedörrte , und überdieß noch
mit Theer ganz beſtrichene Schiff ſteht auch im

erſten Augenblick ganz in Flammen . Was Füße
hat zu laufen , das läuft auf' s Verdeck , ( ſo heißt
der oberſte Boden des Schiffes ) , und , um nur dem

unvermeidlichen Feuertode zu entrinnen , kopf⸗
über in ' s Waſſer . Ich glaube , der Leſer und ich ,

wir hätten ' s auch ſo gemacht . Aber freilich da un⸗

kommen . Einige wenige Menſchen auf dem

Schiffe hatten die Hoffnung noch nicht aufgege⸗
ben, und ſich auf den letzten halbverbrannten
Reſten des Schiffes erhalten . Da werden auch
dieſe von den Flammen ergriffen , eine arme
Mutter , mit ihrem zwölfjaährigen Töchterlein
im Arme , ſtürzt in dieFluth .

Aber ſiehe da , ein Mann mit ſtarkem Arme ,
deſſen Leben ſelbſt nur noch am letzten Strohhälm⸗
chen hangt , ſtürzt ihr nach , ergreift die mit den
Fluthen Ringende bei der Hand, umſie zu retten .
Aber auch ſeine Kraft ermattet , die doppelte Laſt
der Mutter und der Tochter zieht ihn in die Tiefe .
Frau , laß dein Kind fahren , ich kann euch beide
nicht retten , ruft er ihr zu. Verzweifelnd blickt die

Arme ihn an , aber ihr Kind hält ſie feſt Noch ein⸗
mal bittet er ſie , ihr Kind hinzugeben , und ihr
eigen Leben zu retten . Sie aber ruft ihm zu :
Rette dich, ich will ohne mein Kind nichtgerettet
werden , läßt ſeine Hand los , und verſinkt , das
theure Kind im Arme , im tiefen Fluthengrab .

Siehe , Leſer , es gibt auch Engel unter den
Menſchen !

Das pfiffige Büblein .

Ein Büblein , das den Verſtand gerade auch
nicht mit Eßlöffeln , nicht einmal mit Kaffeelöf⸗
feln gefreſſen hatte , ſollte einmal für ſeine Mut⸗
ter in einen Laden gehen , und Salz und Pfeffer
holen , von jedem Theil für einen Kreuzer . Aber
bring mir hübſch jedes Theil beſonders , ſagt ſie ,
und gibt ihm einen Teller mit . Das Büblein be⸗

ſinnt ſich unterwegs , wie ' s das Ding anfangen
will , um hübſch jedes Theil beſonders zu behal⸗
ten , und geht nun , mit ſeiner Sache im Kla⸗
ren , zum Kaufmann . Gebt mir für einen Kreuzer
Salz , ſagt das Büblein und ſtreckt den Teller
hin ; der Kaufmann ſchüttet ' s ihm drauf . Und
nun auch für einen Kreuzer Pfeffer , ſagt es mit

pfiffigem Geſicht , und — dreht den Teller um,
und nimmt den Pfeffer auf das untere Theil . Ehe
der Kaufmann ein Wort ſagen kann , iſt es mit
ſeinem Kauf aus dem Laden , und kommt mit zu⸗
friedenem Angeſichte zum Mütterlein . Da hab'
ich den Pfeffer , ſagt das luſtige Lüblein , und

ſtreckt der Mutter den Teller hin . Ja , aber wo
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haſt du das Salz ? Und da hab' ich auch das Salz ,
ſagt der Pfiffikus und dreht den Teller wieder auf
die andere Seite . Die Lection von wegen einem
andern Mal iſt aber auch nicht ausgeblieben und

ſo unſchuldig das Büblein an ſeiner Dummheit
war , ſo bekam es doch eine gute Portion aus dem

Salz und Pfeffer , aber nicht jedes Theil beſon⸗

ders , und das Büblein mochte ſich drehen und

wenden , wie es wollte , es konnte weder von der
einen noch von der andern Seite den Pfeffer oder

das Salz herunterſchütteln .

Nichts über einen geſcheideen Mann .

Sonſt war unſer Freund , der Rath , ein ganz
braver Mann ; aber daß das Pulver ſchon er⸗

funden war , als er das Lebenslicht erblickte ,
war auch gut , denn er hätte es nicht gethan . Zu
dem alſo kam auch einmal ein Bürſchlein , das
wollte den Herbſt anſchießen , aber nicht Anno

1850 , denn da hat man ' s bleiben laſſen , erſtlich
weil man ohnedies vorher zu viel unnütz Pulver
verpufft hatte , und zum andern , weil es im

Kriegs zuſtande nicht wohl räthlich , und endlich
zum dritten , weil der 1850er Wein keinen Schuß

Puloer werth war . Könnten Sie mir nichteine
Piſtole leihen zum Herbſtanſchießen , ſagte das

Baͤrſchlein . Nein , mein Freund , war die Ant⸗

wort , aber wenn mit einem Säbel gedient iſt ,
den könnt ' ich ſchon einen Tag entbehren .

Ein andermal kommtein Nachbar zu ihm auf
die Hausflur und ſagt ihm , nach den Verhand⸗

lungen des ſchweizeriſchen Bundesrathes ſolle
dort jetzt auch das Geld nach dem Dezimalfuß ,
d. h. ſo eingerichtet werden , daß alle Münzſorten
mit der Zahl zehn aufgehn , alſo 10 Rappen einen

oder zwei Batzen , 10 Batzen einen Franken u.

ſ. w. machen . Des andern Tages kommt ein an⸗

derer Nachbar zu ihm , und der gute Mann , der

gerne mit politiſchen Neuigkeiten um ſich wirft ,
erzählt ganz brühwarm : Aber , wiſſen Sie auch
ſchon , lieber Nachbar , daß jetzt das Geld in der

Schweiz nach dem Cubikfuß eingerichtet wird ?
Ein Cubikfuß aber , lieber Leſer , iſt , wie du ' s ge⸗
wiß von dem Herrn Schulmeiſter in der Schule
gehört haſt , ein Holz⸗oder Stein oder Erdmaaß ,
und beträgt je einen Schuh in ' s Gevierte . Da

müßte man freilich , wie man im gemeinen Leben

ſagt , das Geld mii Löffeln zu freſſen haben , und
das haſt du nicht , lieber Leſer , und der Kalender⸗
mann auch nicht .

Es kommtt darauf an , wie man ' s

ſchreibt .
An unſerer Zollgränze müſſen die Südfrüchte ,

z. B . Feigen , Pomeranzen und dergl . , einen

Eingangszoll bezahlen . Nun kam vor einiger
Zeit ein Weiblein aus dem Schweizerland , die

hatte einen Seſter Bohnen und einen Seſter Erb⸗

ſen gekauft und wollte es im Badiſchen wieder

verkaufen . An der Grenze kommt ein Grenzauf⸗
ſeher , der noch nicht lange beim Geſchäft war und
auch ſonſt nicht gerade zu den Pfiffigſten gehoͤrte.
Der dreht ſeinen Schnurrbart und macht ein gar
feines und bedeutſames Geſicht , denn er kennt
das Weiblein und denkt : Wart Alte , ich will dir
die Bohnen verſalzen . Alſo frägt er die Alte :
Was zu verzollen ? Bohnen und Erbſen , was
koſtets ? Der Gränzaufſeher ſchlägt mit wichtiger
Miene ſeinen Tarif nach und ſo und ſo viel Gul⸗
den und Kreuzer lautet ſeine Antwort . Ichglaube ,
Herr , mit Reſpect von Euer Ehren zu melden ,
Sie ſind nicht recht bei Troſt im obern Stock . Was
bei Troſt , ich ſage Ihr , die Erbſen und Bohnen
koſten ſo und ſo viel und damit Punktum ! Aber die
Alte ließ ſich das Punktum nicht gefallen , ſie ging
zum Verwalter im Zollhaus , klagt ihm ihre
Noth , dieſer läßt den Aufſeher herbeirufen und

fragt ihn , warum er ſo viel Zoll für Bohnen und

Erbſen fordere . Aber wer beſchreibt ſein Geläch⸗
ter , als der gute Mann mit dem Tarif in der

Hand ihm zeigt : Südfrüchte ſo und ſo viel , und

behauptet , Erbſen und Bohnen ſeien Südfrüchte ,
denn ſie ſeien ja zum Sieden .

Item hätte der Herr etwas beſſer leſen und

ſchreiben lernen , ſo hätte er gewußt , daß Sied⸗

früchte keine Südfrüchte und Bohnen keine Po⸗
meranzen ſind , und er hätte ſich nicht ſelber ein
à für ein U, d. h. ein ie für ein ů gemacht .

Verſöhnung vor dem Tode .

Ein alter Schnapsfreund lag am Sterben .
Die Frau läßt den Herrn Pfarrer rufen , und die⸗
ſer macht ihm ernſte und freundliche Vorſtellun⸗
gen , mit welchen Geſinnungen man aus dieſem
Leben ſcheiden müſſe . Ohne Reue über begangene
Sünden , ſo namentlich über ſeine Liebe zum
Trunk könne er nicht ſelig ſterben , deßhalb müſſe

er ſelbſt in der letzten Stunde erkennen , daß der
Branntwein eigentlich ſein größter Feind im Le⸗
ben geweſen .



Mit dieſer Reue müſſe ſich aber auch verbinden
eine verſöhnliche liebevolle Geſinnung gegen alle

Welt , gegen Weib und Kind , gegen Freund und

Feind ! Der Patient macht ein recht andächtig
und zerknirſchtes Geſicht und fängt nach einem

tiefen Stoßſeufzer alſo an : Ehrwürdiger Herr ,
ich erkenne es , daß Sie Recht haben . Ich bin be⸗

reit , mich zu verſöhnen , und wär ' s mit meinem

größten Feinde . Darum geben Sie mir noch ein

Schlücklein aus dem Fläſchlein dort , denn dort
drinn iſt mein ärgſter Feind , und mit dem will
ich mich verſöhnen , ehe ich ſterbe .

Item : Auch ein Beiſpiel , wie es ein guter
Chriſt nicht machen ſoll .

Der Spitz und der Mops .
Ei guten Morgen , Herr Gevatter , warum
ſchreit denn euer Hund ſo jämmerlich ?

Das will ich euch ſagen , antwortete der Nach⸗
bar Gevatter , es war ein Spitz , und den hab
ich zum Mops gemacht und ihm darum die Ohren
abgeſchnitten .

Aber , guter Freund , das arme Thier ſchreit
ja ſchon 11 Tage in Einem fort .

Ja das will ich Euch ſagen , Nachbar Gevat⸗
ter ! Ihr wißt , daß ich kein Thierquäler bin ,
und da hab ' ich ' mdenn die Ohren nicht auf ein⸗
mal abgeſchnitten , ſondern ich ſchneid ' m alle
Tage nur ein klein Streifchen ab .

Item : Der liebe deutſche Leſer greife doch ge⸗
fälligſt an ſeine Ohren , ob ſie noch ganz ſind ,
und wenn er merkt , daß man ihm ſeit mehr als
200 Jahren ſo ein Stücklein nach dem andern
davon abgeſchnitten , ſo wird ' s ihn nicht mehr
wundern , warum der deutſche Michel ſchon eine

Zeit lang ſo gottserbärmlich ſchreit , als ob ' s

ihm an ' s Leben ginge . Freilich wär ' s auch den

guten Nachbarn unſeres deutſchen Landes allent⸗

halben lieber , wenn der gute Burſche , den ſie
ſonſt den deutſchen Michel nennen , aus einem

wachſamen Spitz ſo nach und nach ein fauler
Mops , ein ſchläfriger Schooshund werden woll⸗

te , der ſich weniger um Haus und Hof , als um

Küche und Keller bekümmerte , und fremde Her⸗
ren ſchalten und walten ließe über deutſche Län⸗
der und Leute .

Aber wer weiß , ob nicht ſtatt eines Mopſes
aus ihm bald einmal ein grimmiger gewaltiger
Bullenbeißer wird , der Haus und Hof wieder

ſauber macht von fremden ungebetenen Gäſten !

— —

Deutſche Einheit .
Da drunten im badiſchen Land an der heſſiſchen

Grenze iſt ein Dörflein , das hatte zwei Bürger⸗
meiſter , einen heſſiſchen und einen badiſchen ,
denn das Dörflein iſt halb heſſiſch und halb ba⸗
diſch . Aber die beiden Ortsvorſteher waren des⸗
halb doch gute deutſche Patrioten . Wenn es et⸗
was zu amten , zu verſteigern , zu rechnen gab,
d. h. im Wirthshaus , ſo waren ſie meiſtentheils
brüderlich beiſammen , und leerten da in Liebe
und Freundſchaft manches gute Schöpplein mit⸗
einander , und ſtießen an auf die Einheit Deutſch⸗
lands , und gingen mit der Lumpenglocke Arm in
Arm nach Hauſe . So weit ging ' s gut , abernicht
lange ; denn als die alte Kirche inwendig einen
neuen Rock bekommen ſollte , weil der alte gar zu
ſchäbig geworden war , beriethen ſich die beiden
treuen Freunde miteinander , ob man die Kirche
grau oder weiß oder roſenroth oder wie ſonſt an⸗
ſtreichen ſollte , und konnten trotz allem guten Wil⸗
len nicht Handels einig werden .

Da kam der alte Schulmeiſter dazu , der für
noch geſcheuter galt im Dörflein als die beiden

Bürgermeiſter miteinander , und der ſelber
meinte , er wolle es mit dem Herrn Pfarrer wohl
auch noch aufnehmen , und der that folgenden
Spruch : Liebe Herren und Freunde , Ihr habt
ſo lange Einigkeit gehalten in allen Dingen und
wollet euch nun wegen einer ſolchen Kleinigkeit
entzweien . Das ſei ferne . Ich will Euch ſagen
und das muß ich wiſſen , daß die grüne und die
blaue Farbe am nächſten verwandt ſind , darum

ſchlage ich euch vor , ſtreichet die Kirche grün und
blau an . Geſagt , gethan , die Bürgermeiſter
ärgerten ſich , daß ſie nicht ſelber den geſcheuten
Einfall gehabt hatten ; die eine Seite der Kirche
ſammt Bänken , dem halben Altar , der halben
Orgel und Kanzel wurden grün , die andere
Hälfte blau angeſtrichen , und als die Sache fer⸗
tig war , tranken die beiden Bürgermeiſter ſammt
dem Schulmeiſter noch manches Schöpplein mit⸗
einander und ſtießen auch jedesmal an auf die
deutſche Einheit .

Es ſcheint wirklich, ſo kommts wenigſtens dem
Boten und vielleicht auch dem geneigten Leſer
vor , als ob die deutſche Einheit darin beſtünde ,
daß die gutenDeutſchen einander gegenſeitig grün
und blau anſtreichen oder gar ſchlagen müßten , bis

ſie einig werden .



Alphabetiſches Verzeichniß der vorzüglichſten Meſſen und Jahrmärkte .

—

Sollten hie und da Berichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der Verleger jede diesfallſige Belehrung
mit Dank benutzen .

Aach⸗ 1. Donnerſt . vor Palmſonn⸗ Backnang, Krämer⸗ u. Viehm . : 1. PI Noß⸗, Vieh⸗ , Krämer⸗
tag , 2. Mont . nach Urbani , 3.

Donnerſtag nach dem ꝛten ſonnt .
im Fuli , 4. Donnerſt . nach Bar⸗
tholomä , 5. Donnerſt . nach Mi⸗Baden in der Markgrafſchaft , 1. den
chaeli , 6. Mont . nach Andreas,7 .
am22. Dez. ; fällt dieſer auf einen

Sonnt . , 0 wird er Mont . darauff
gehalten , fällt aber der 22. Dez .
auf einen Montag , ſo wird der Badenweiler , 1. am erſten Dienſtag
markt amdienſt . darauf gehalten .

Aalen , 1. Lichtmeß , 2. Phil . Jakobi /Wat⸗
Achern , Krämerm . : Oſterdienſt . ,

Pfingſtdienſt . Viehm . : 1. Dienſt .
14 Tage vor dem Oſterdienſt . , 2.
am letzten Dienſt . im Rovbr .

Adelsheim , 14. Auguſt .
Aglaſterhauſen ,auf matthäust . ( 21 .

Sept . ) ; fällt dieſer auf einen
Sonnt . , ſo wird der markt am
darauf folgenden mont . gehalten .

Albersweiler , ſonnt . nach Egydius .
Alpirsbach , Pferde⸗ , Vieh⸗ u. Krä⸗

merm . : i . an Mariäͤ Verk . , 2. am
Pfingſtm . , 3. amKirchweihmont .

Mebeag die Amtsſtadt , 1. dienſt .
vor Palmſonnt . , 2. donnerſt. nach
Pfingſt , 3. dienſt . nach Mar. Geb. /
J. dienſtag vor dem Advent .

Altheim , 1. Pfingſtdienſt , 2. auf
Burkhardi ; fällt dieſer Tag auf
Sonn⸗oder Feiertag , ſo ſoll der
markt Tags darauf gehalten wer⸗
den , l Samſt . , wo
er dann den folgenden montag
ſtatt finden ſoll .

Altkirch im Sundgau , auf Jakobi
und Laurentii .

Annweiler , Kräm . : 1. Faſtnachts⸗
ſonnt . , 2, Sonnt an oder nach
Joh . Täufer , 3. Sonnt . an oder
nach Bartholom . , 4. den letzten
Sonnt . im monat RNov. — Vieh⸗
märkte : 1. den vierten Dienſt . im
März , 2. denzten Dienſt. im Mai,
3. den zweiten Dienſt . im Sept . ,
4. den zweiten Dienſt . im Oktbr .

Appenweier , 1. montag nach Aller⸗
heilig . , 2. mont . vor Palmſonnt .

Asperg , den 25. Juni .

Bahlingen , 1. dienſt . vor Faſtn . , 2.

dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2.

dienſt . nach alt Pankrat . , 3. dien⸗
ſtag nach alt Egydi .

2ten dienſt . im Monat März ; zu⸗
gleich am dritten Fahrmarktstag

Vieh⸗ und Schweinsmarkt , 2. den
erſten dienſtag nach Martin .

im Fuli , 2. am erſten Donnerſtag
im Septbr .

dienſt . nach Oſtern , 3. dienſt . nach
Pfingſt . , J. dienſt .nach Matth . /5 .
dienſt . vor demEhriſtt . ; fällt aber
derChriſtt . auf d . mittw . , ſo wird
ſolcher 8 Tage vorher gehalten .

Baſel hält Meß den 28. Oktbr . und
jeden Freitag nach Quatember .

Becherbach im Badiſchen,2Krämer⸗
u, Viehm . : 1. donnerſtag nach
Fronleichnam , 2. auf altBartho⸗
lomäus oder 5. Septbr .

Beilſtein , 1. Vieh⸗ u. Krämerm . :
Oſterdienſt . , 2. Krämerm . : an
Andreas .

Bellheim , Krämerm . : 1. amSonn⸗
tag vor Mitfaſten , 2. am Sonnt .
vor Gallus .

Benningheim , 1. mont . nach Roga⸗
te , 2. T Erhöhung , 3. Katharina .

Berg , auf Johann Täufer .
Bergzabern , 1. den iſten Dienſt . vor

Palmſonnt . , 2. den erſten dienſtag
vorLaurentius,3 . den 2ten dienſt .
nach Maktini . —Fruchtm . jeden
Dienſt . und Freitag .

Berneck auf dem Schwarzwald , 1.
donnerſt .vor Georgi,2 . dienſt nach
Ulrich , Vieh , u. Krämermärkte ,
3 . mont . nachSim. u. Judä . Vieh⸗
Flachs⸗ u . Krämerm ; fällt erſte⸗
rer in der Charwoche / iſt er zwei
Tage früher , nämlich dienſt . vor
dem Gründonnerſt . ; fällt Ulrich
auf dienſt . u. Sim . und Juda auf
montag , ſo werden dieſe letztern
Märkte 8 Tage nachher gehalten .

Beßigheim/1 .Petr . P. /2 . Sim. Jud .
Beutelſpach , 1. donnerſt . vor Mar.

Verk . , 2. donnerſt . nach Sim . J .

Auen an der Teck , 1. Phil . Jak . , 2.
Eliſabeth .

Auggen , auf Matthäi im Septbr . ,
fällt Matth. auf ſamſt. od. ſonnt. ,
10 wird er folg . mont . gehalten .

=

K .

Biberach i. Kinz . Thal, 1. mittw . n .
Pfingſt . ,2 . mittw . nach Martini .

Bickesheim , dienſt. nach d. 25. Maͤrz/

und Flachsm . : 1. auf den erſten
dienſt . im März , 2. Joh . Täuf. , 3.
Nikolai ; fallen die zwei letztern
auf einen ſamſt . , ſonnt . od. mon⸗
tag , ſo wird der Markt jederzeit
den nächſten dienſt . gehalten .

Billigheim , Amts Mosbach, 1 . mon⸗
tag nach dem letzten ſonnt . im
April ,2. mont . vor Michaeli .

Billigheim in Pfalzb . „ Viehm. : alle
Monat jeden 2. u. 4. Mittwoch .
Krämerm . : 1. Sonnt . u. Mont .

2. Sonnt . , Mont .
u. Dienſt. nach Gallus . Frucht⸗
markt jeden Mittwoch .

Birkenfeld , 1. donnerſt . vorLichtm .
2. dienſt .vor Oſtern , 3. d. 21. Juni ,
4. Jakobi,5 . d. 29. Auguſt , 6. auf
Lukas , 7. auf Eliſabeth .

Biſchofsheim a. Neckar ,1. denzwei⸗
ten Mont. nach Oſtern , 2. auf den
Mont . nach dem dritten Sonnt .
im Oktober .

Biſchofsheim am Rhein , 1. Dienſt .
vor Aſchermittwoch , 2. Donner⸗
ſtag an oder vor Gallus .

Biſchofsheim a. d. Tb . , Krämerm . :
1. Faſtnachtmont . , 2. Markust . ,

3.Pfingſtdienſt . ,4. Kilian,welcher
3 Tage dauert , nimmt jedesmal
am 1. Sonnt .imSept. ſeinen An⸗

fang u. iſt am sten Tag ein Viehm .
damit verbunden , 6. Martini , 7.

Thomgst . Fällt der 2te u ate auf
einen Freit . , Samſt . od. Sonnt . ,
ſo wird derſelbe denMont darauf
abgehalten , fällt aber Martini

auf einen der genannten Tage / ſo
wird der Krämerm . anf den vor⸗
hergehenden Mont . abgehalten .
Viehm iſt jedesmal den Tag nach
den Krämermärkten 1, 3 u. 6.

Blochingen , 1. dienſt , nach Oſtern ,
2. donnerſt . nach Eliſabeth .

Blumberg , 1. d. 1. Mai / 2. auf den
Tag Jakobi , 3. Donnerſt . vor der
allgemeinen Kirchweihe .

Böblingen , Roß⸗ „ Vieh⸗ u. Krämer⸗
markt , 1. donnerſt . vor Faſtnacht /
2. donnerſt . nach Oſtern , 3. don⸗
nerſt . vor Simon u. Judä .

Bödigheim , 1. auf Matthäi den 21.
Septbr . , 2. auf Thomas d . 21 . De⸗
zember . — Fällt einer dieſer Tage
auf einen Sonn⸗ oder Feiertag ,

dienſtag nach dem 15. Auguſt und
dienſtag nach dem 8. Septbr .

ſo wird der Markt am nächſten
Tag darauf gehalten .



——

Bonndorf , Krämer⸗u. Viehm.: der
1. an J Erfind . den 3. Mai , der 2.
den 25. Juli als am Fakobitag/der
3. am 11. Nov . als an Martini . —
Jede Woche am Donnerſtag iſt
Frucht⸗ u. Victualienm . ; fällt
aber auf dieſen Tag ein gebotener
Feiertag , ſo iſt der Markt Mitt⸗
woch vorher .

Bottwar, / 1. auf Matthias , 2. auf
Georgi/ , 3. den Tag vor alt Galli .

Brackenheim , 1. Egydi , 2. Martini .
Bräunlingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :

der 1. am Matthiast . den 24. Fe⸗
bruar , 2. Magdalena 22. Juli / 3.
am Donnerſt . nach Kirchw . , 4.
Conrabi 26. Rovbbr . Wenn der 1. ,
2. Uu. J. auf einen Sonnt . fallen
ſollte , ſo wird der Markt jeweils
am Mont . darauf gehalten .

Breiſach ( alt ) /1 .dienſt. nachLätare⸗
2 . den ? 22 . Aug . ,3 .Sim. Jud . ] fällt
einer dieſer leztern Tage auf ſam⸗
ſtag oder ſonut . , ſo iſt der Markt
montag darnach .

Brettach , auf Matthäus .
Bretten , Viehm . : am 2ten Montag

eines jeden Monats . Fällt er auf
einen Feſtt . , Werktags darauf . —
Krämerm . : 1. am mittwoch nach
Matthias , 2. am mittw . nachGGe⸗
orgius , 3. am mittwoch nach Lau⸗
rentius , A4. am erſten mittwoch im

Monat Nov. — Fällt Matthias /
Georgius u Laurent . auf mittw. /
ſo wird der Markt am Tage ſelbſt
fällt aber einer dieſer 4Tage auf
einen Feſttag , ſo wird er den dar⸗

auffolgenden Werkt. abgehalten .
Bruchſal , Krämerm . : 1. mittwoch

nach mitfaſt . ( Fällt aber donnerſt.
darauf Marid Verk . , ſo wird der

Markt am Dienſt nach Mitfaſten
d. Pfingſt⸗

woche, 3. dienſt. nach Barthol . /J .
dienſt . vor Cathar . Viehm . wer⸗
den jeden Tag vor den 4Krämer⸗
märkten gehalten .

Buchen , Krämerm . : 1. auf Walpur⸗
gis d. 1. Mai , 2. Jakobi/3 . Marti⸗
ni . Fällt einer derſelben auf einen
ſamſt . , ſonnt . oder Feiertag , ſo
wird der markt den darauf folgen⸗
den montag abgehalten .

Bühl , Stadt , Jahrm . : 1 . montag an
od. vor Matthias/2 .den 2ten mon⸗
tag im Me
Laurenzii ,4. montag an oder vor
Martini ; falls aber einer dieſer
Tage auf einen Sonnt . od Feier⸗
tag fällt , wird der MarktMontag
zubor gehalten . Jedesmal Dienſt .
DaraufffViehmarkt .

Burkheim amgthein , 1. am 13. Jän⸗

Mai , 8. mont . an oder vor

—

Burlodingen , 1. Vitus , 2. TErhöh .

Calw⸗/ dienſtenachFuvocav . ,dienſt
nach Rogate , dienſt . vor Michael

und Nikolai ; fallen aber Michael
u. Nikolai auf einen dienſtag , ſo
wird der erſte S Tage zuvor , der 2.
nächſten dienſt . darauf gehalten .

Cappel , auf Simon u. Judä , wann
aber Sim . u. Jud . auf einen frei⸗
tag , ſamſt . , ſonnt . od. mont . fällt ,
ſo wird der Markt allezeit mittw .
vor Sim . u. Jud . gehalten .

Cappel unter Rodeck , Vieh⸗ u. Krä⸗
mermarkt : der 1. am sten mitt⸗
woch nach Johann Baptiſt ,2. am
mittwoch vor Gallus , 3 . am mitt⸗
woch nach Martini .

Carlsruhe , Meß : 1. den erſten mon⸗
tag bis inel . ſamſtag im Juni ,

2. den erſten montag bis inel . ſam⸗
ſtag im November . Viehm . :
der 1. am 2. Dienſt . im Fenner , 2.
am 2. Donnerſt . im Febr . , 3. am
2. mont im Marz , 4. am 2. dienſt .
im April , 5. im Mai, 8 Tage nach
dem Mannheimer , 6. am?2. Dienſt .
im Juni , 7. am 2. Dienſt . imuli ,
8. am 1. Dienſt . im Auguſt , 9. am
2. Dienſt . im Sept . , 10. am 2.
Dienſt . im Oet . , 11. am 1. Mont .
im Nov . , 12. am 1. Donnerſt . im
Deebr .

Conſtanz hält ? Meſſen , jede 14 Tage
dauernd : 1. am dritten Montag
nach Oſterſonnt . , 2. am zweiten
Mont . nach Mar . Geburt .

Dallau⸗ 1. Dienſt . nach Peter und
Paul , 2. mont . nachBurkhardi .

Dautenzell , am Pfingſtdienſtage .
Deidesheim , Krämerm . : 1. am2ten

Sonnt . , Mont . u. Dienſt . nach
Martini , 2. am Mittw . u. Don⸗
nerſt . vor dem Dürkheimer Mi⸗
chaelimarkt .

Denkendorf , 1. donnerſt . vor Palm⸗
ſonntag , 2. Sim . u. Jud .

Derdingen , A. Maulbronn , Vieh⸗
u. Krämerm . : 1. auf Lichtmeß ,
wenn aber Lichtmeß auf Samſt .
oder Sonnt . fällt , den nächſten
Dienſt . darauf,2 auf Oſtermont . ,
J. auf den 1ſten Dienſt . im Sept. ,
4. Donnerſt . nach Martini .

Dettingen , Heidenheimer Amts ,
Dienſt . nach Gallus .

Dettingen b. Glatten , 1. Lichtmeß ,
2. Kilian .

Dettingen unter Teck,tedienſt nach
ner / 2. am 16. Oktbt . Oſtern , 2. dienſt , nach Nieolgi .

— —

Diemringen , 1. Petri u. Pauli , 2.
Matth . /3 .Sim. Jud. ,J4. Thomas.

Diez , 1. mont nachAntoni,2 . mont .
nach Fudicg , 3. mont . nach Mar .
Geb . , I . mont nach Andreas .

Dirmſtein , am Sonnt . nach Simon
und Jud .

Ditzingen , auf Margaretha .
Donaueſchingen , 1. auf Georgii/ꝛ .

auf Joh. Täuf . , 3. auf Michaeli ,
4. auf Martini .

Dornſtetten , 1. Oſterdienſt . ,2. Bar⸗
thol . /3 . dienſt . vor Martini .

Dürkheim,1. Pfingſtmont . /2. ſonnt.
nachBarthol . /3 . ſonnt . nachRich .
Fruchtm . jeden Mittwoch .

Dürrmenz/donnerſtenach dem dLrei⸗
königst . Viehm . , donnerſt . vor

Faſtn . Viehm . den lezten donner⸗
ſtag im April Vieh⸗ u. Krämerm . ,
den lezten donnerſteim § uniVieh⸗
u. Krämerm . , lezten donnerſt . im
Aug . Viehm . lezten donnerſt . im

Sept . Viehm . , donnerſt. vor mar⸗
tini Vieh - u. Krämerm .

Durlach Vieh - u. Krämerm . : 1.
den 1ſten dienſt . im monat März2 .
auf dienſt . nach Lorenzii , 3. d. lez⸗
ten dienſt imMonat Oktbr . J . auf
mittwoch nach dem 2ten Advent .

Eberbach a. Neckar , 1. montag nach
Judica , 2. montag vor Pfingſt . /

3. mont . nach Barthol . , 4. lezten
donnerſt . im Monat Nov .— Fällt

auf einen dieſer Tage ein Feiert . /
ſo wird der Markt am folgenden
Tag gehalten .

Ebersbach , donnerſt . vor Lichtmeß ,
donnerſt . vor Vitus .

Edenkoben , 1. ſonnt . nachLätare , 2.
ſonnt , nachLaurent . — Fruchtm .
jeden Mittwoch und Samſtag .

Edesheim , Viehm . : denzten dienſt .
vom März bis Noybr . Krämerm .
am Matthäust . Wenn dieſer auf
Mittwoch fällt , Sonnt . zuvor .

Ehrenſtetten , Vieh⸗ u. Krämerm .
aufLaurent . den 10. Aug . ; fällt
dieſer Tag auf einen ſonnt . / ſo
wird der Markt am mont . darauf
gehalten .

Eichholzheim , 1. mont . nach mit⸗
faſt . /2. mont. nach altLaurent . ,s3 .
Andreas . Viehm . 1. donnerſt . vor

Faſtn . /2 donn vor demiſten dien⸗
ſtag imMai , 3. donnerſt . nach goh.

Eichſtetten , Vieh - u. Krämerm . :
Dienſtag an oder nach dem 5,.4
Mai und 13. Septbr .

Eichtersheim , Hanf u. Leinwand⸗
märkte : 1. mittwoch nachPfingſt . ,
2. erſten dienſt . vor Advent .

Eigeltingen , 1. am Donnerſt . vor
Faſtnachtſonnt . , 2. am Montag
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vor Urbanst . ,3 . amDonnerſt. vor
Michaelst . , 4. am Donnerſt . vor
Andreast .

Ellmendingen , 1. Oſterdienſt . , 2.
Montag nach Allerheil .

Elzach imSchwarzw. „Vieh⸗u. Krä⸗
merm . : 1. den 24. Febr . , 2. den23 .
April , 3. den 24. Juni , 4. den ö.
Sept . ,5 . den 28. Okt. ; fällt einer
auf einenfreit . , ſamſt . od . ſonnt . ,

ſo iſt der Markt Mont . darauf .
Emmendingen halt Vieh⸗ u. Krä⸗

merm . dienſt . nach Reminiſcere ,
dienſt . n. Exaudi , dienſt . n. Sim .
u. Jud . , fällt er aber auf Aller⸗
heil . , ſo iſt er den nächſten Tag
darauf ; dienſt . nach Ricolai . Be⸗
ſondere Viehm . : Amerſten Don⸗
nerſt in den 10 Monaten Febr .
bis Novbr.

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :
3. Donnerſt . vor Mar Verkünd . /
2. Donnerſt . nach Kilian,3. Don⸗
nerſt . vor Michaeli , 4. Donnerſt .
nach Andreas .

Endingen , Vieh⸗ und Krämerm . :
1. Dienſt . an oder nach Matthias /
2. Bartholom . , 3. Othmar .

Engen , Krämer - u. Viehm . : 1. 2.
à . andeniſten Donnerſtagen in der
Faſten , 4. donnerſt . vor Himmelf .
Chriſti , 5. Mont . vor Mar . Geb . /
6. Mont . nach Martini . — Beſon⸗
dere Viehm . : 1. am montag nachd. Palmſonnt . , 2. an Mar. Heimf.
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt , am mont . darauf , 3 . am
erſten montag im Auguſt , 4. am
zweiten montag im Oetbr . ,5 . an
St . Johannistag im Dezbr .

Eppingen , Krämerm . : 1. den 2ten
mont . im März , 2. am 2ten mitt⸗
woch im Mai , fällt auf dieſe Tage
ein Feiert . , ſo ſind ſie Tags dar⸗
auf ; 3. auf Barthol . , fällt Barth.
aber auf einen ſamſt . od. ſonnt . ,
dann wird der Markt am Montag
darauf gehalten ; 4. mont . vor Si⸗
mon u. Fud . — Viehm . : 1. mont .
vorPet. Stuhlf . / 2. mont . vorür⸗
ban , 3 . donnerſt .vor Egidi , l . mitt⸗
woch nach dem erſten Advent .

Erſingen , Dienſt nach Phil . Jac . ,
Donnerſt . nach Martini .

Erzingen , im Kleggau : Krämer⸗ u.
Viehm . : 1. am Faſtnachtmont . ,
2 . amOſterdienſt. , 3. amtſten Don⸗
nerſt . im Sept. , 4. an Konraditag ,
26. Nov. ; fällt der lezte auf einen
Sonnt . / ſo iſt derMarkt amMon⸗
tag darauf .

Eſſingen , Viehm . : am ꝛten Don⸗
nerſt jeden Monats ; fäͤllt auf ei⸗

Freiburg i . Breisg . halt Meß , 1. auf

Freinsheim , auf ſonnt . nach Mar .

Ettenheim i . Breisg . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : am Mittwoch an od. nach
Agatha , Medardus , Barthol . u.
Martini . — Beſondere Viehm . :
am sten Mittw . in den Monaten
April , Mai u. Sept . , am zweiten

Mittwoch des Monats Juli .

2. an Matth .
Ettlingen hält Vieh - u . Krämerm . :

Jak . , 3. aufMart . ,J4.auf Thom . ;

mont . ſo wird der Markt d. dienſt .
uvor gehalt . Den 3. mont . jeden

eongts wird Viehm . gehalt . , in

markt den Tag vor demKrämerm .
abgehalt . Fällt auf den Zmont ei⸗

Monatsm .den Werkt darauf geh .
Jeden Mittwoch iſt Schweinsm .

Feenn⸗ 1. Mont . vorLichtmeß /

J, Michaeli , 5. Nicolai .
Feldkirch , der 1. auf Johanni , 2.

auf Michageli, 3. auf Thomas .
Feldrennach hält Vieh⸗ u. Krämer⸗

märkte : 12. Febr . , 16. März , 13.
Juli u. 16. Sept . Fällt aber einer
dieſer Tage auf einen ſamſt . ,ſonn⸗
tag oder feſttag , ſo wird der markt
Donnerſt . vorher gehalten .

Frankenthal , Viehm . : d. iſten don⸗
nerſt . jedenMonats . Krämerm : 1
ſonnt . nach Joſeph/2 . ſonnt. nach
Peter u. Paul , 3. ſonnt . nach An⸗
dreas . Fruchtm . jeden Freitag .

Frankfurt a . M. hält Meß, diet am
Oſterdienſt . , die 2. auf Mar. Geb .
Fällt M. Geb .auf ſonnt . , mont . ,
dienſt . o. mittw . , ſo fängt ſie mon⸗
tags in dieſer Woche an ; fällt es
aber auf donnerſt . freit . o. ſamſt . /
ſo geht ſie montags darnach an .

den montag bis inel . ſamſt . nach
dem 3. ſonnt . n. Oſtern , 2. aufden
mont . bis inel . ſamſt . nach dem
2ten ſonnt . im Rov . — Viehm . :
am 2ten Donnerſt . jeden Monats/
bei Feiertagen Donnerſt . darauf ,
ausgenommen in der Meſſe , wo
der Viehm . am Donnerſt . in der
Meßwoche gehalten wird .

nen ſolchen Donnerſt . ein Feſttag /
ſo iſt der Markt amMittw . vorher . Freudenſtadt , Kraͤmer⸗ u. Viehm . :

—

Geb . , dauert zwei Tage .

den Monaten aber in welchen die
Jobigen Krämerm . fallen , wird
keinMonatsm . ſondern derVieh⸗ Geinsheim , Sonntag nach Lud⸗

J . an Lichtm . ,2 . am 1. Mai / 3. an
Jakobi , 4. anMichaeli ; fällt einer
der genannten Tage auf einen
Sonnt . , ſo iſt er Dienſt . hernach .

Friedrichsthal , Krämer⸗u . Viehm . :
1. Dienſt . Sernbrzmi pimmelfe⸗2.
den 2ten Dienſt . im Okthr .

Ettenheimmünſter , 1. den 1. Mai,Frieſenheim , Jahrm . : Mittw . in
der ⁊ten Woche vor Faſtnacht und
Mittwoch vor Galll.

Lauf Matth in der Faſten , 2. auffFriolzheim , Krämer⸗ „Roß⸗u. Vieh⸗
märkte : Jakobi u. Sim . u. Jud .

fallen nun dies erſten auf einenFurtwangen auf ' em Schw waldfreit . , ſamſt . , ſonnt . od . mont . , ſo 9 uf m Sch 3 4
wird der Markt den dienſt . darauf
gehalten ; fällt aber Thomas auf Jeinen freit . , ſamſt . , ſonnt . oder

Viehm . ! 1 . ameten mittw . i . Mai ,
2. Vieh⸗ u. Kräm . am mittw . vor
Jobanni,3 , Viehm . am 1. mittw .
im Sept . , 4. Vieh⸗ u. Kräm . auf

d. 4. Dezbr . ; fallt auf die z erſten
Tage ein Feiert . , ſo iſt der markt
am Donnerſt . hernach .

wig .

nes Monats ein feiert. ſo wird der [ Geiſingen , Vich⸗u . Krämerm . : 1.
dienſt . nach Lätare , 2 . dienſt . in
der Woche vor Pfingſt . , 3. dienſt .

nach St . Jakobi , J. dienſt . nach
Allerſeelen .

2, Mönt .nachCantate,3 . UlrieiſGeißlingen an der Steig , dienſtag
nachInvoc. , dienſt . nach Remin . /
dienſt . nach Oeuli .

Gengenbach , Vieh⸗u. Krämerm. : 1.
mittwoch vor Georgi , 2. mittwoch
vor Martini .

Germersheim , 1. Pfingſtmontag,2 .
ſonnt , nach Mar. Geb. Fruchtm .
jeden dienſtag .

Gernsbach , Krämerm . : 1. am 2ten
mont . vor Oſtern , 2. am erſten
mont . vor Pfingſt . , 3. Barthol . ,
fallt jedoch dieſer Tag auf ſonnt . ,
ſo wird der markt am mont vor⸗
her abgehalten , 4. Chriſtkind . ⸗
Markt äm Mont. vor Weihnach⸗
ten . — Viehm . : 1. Dienſt . vor
Petri Stuhlf . , 2. Donnerſt . vor
ChriſtiĩHimmelf,fällt aber dieſer
Donnerſt .in denͤpril ,ſo wird der
Markt am erſten Dienſt . im Mai
abgehalten ; 3. Dienſt . vor Bar⸗
thöl . /4 . Dienſt . vor Martini .So⸗
dann am erſten Donnerſt . in den
MonatenFan . , März , April , Ju⸗
ni , Juli , Sept . , Okt , u. Dezbr . ;
ſollte auf einen derſelben ein Fei⸗
ertag ſein , ſo wird der Markt am
Dienſt . darnach gehalten .

Giengen , 1. Mai , 29. Juni , 31 . Okt .

Glatt a . Neckar/Vieh⸗u. Krämerm. :
J.dienſt . n. Friedrichst . im März ,
2 dienſt . vor Sim u. Judä . Fällt
Sim . u. Jud . aufein. donnerſt . / ſo



wird der Markt den dienſt . darauffüglingen , 1. dienſt . vor Palmt . ,

abgehalten .
Gochsheim , Krämer⸗u . Viehm . : 1 .

mont . vor Joſeph Viehm . , Tags
darauf Krämerm . 2 . aufSohanni
Krämerm . u. den Tag zuvor Vieh⸗
markt , wenn aber Fohanni auff
ſamſt . od. ſonnt . fällt , ſo wird der
Viehm . auf den mont . u. der Krä⸗
merm . auf den dienſt . /wenn dage⸗
gen Johanni auf d . mont. fällt / der
Kräm. abgeh . ;

3. Andreas , Kräm. , den Tag zuvor
Viehm . ; fälltAndreas auf ſaͤmſt. /
ſonnt . od. mont. /ſo wird der Vieh⸗
markt mont . vorher und den Tag
darauf der Krämerm . abgehalten .

Götzingen , am 20. Oktbr. ; fällt die⸗
ſer U 693

oder Feiert . ,
ſo ſoll der MarktTags daraufge⸗
halten werden , aüsgenommen
Samſt . wo er dann d. folgenden
Mont . ſtatt finden ſoll .

Gondelsheim , Viehm. : mittw vor
Gregorius , d. iſten dienſt . im § ul .

Graben , Dienſt . nach Katharina ,
Dienſt . vor Mitfaſten .

Grafenhauſen im Schwarzwald ,
Jahr⸗ u. Viehm . : 1. den 23. April /
2. donnerſt . nach Fronleichn, , 3.
den 6. Oet . Fällt der erſte u. lezte
auf einen ſonnt . oder Feiert . , ſo
iſt der Markt Tags darauf .

Grieſſen im Kleggau,Jahr⸗u .Vieh⸗
märkte : 1. am3 . März , d. i. anKu⸗
nigundatag , 2. den ! 0 . Aug . , nem⸗

2. den 18. Auguſt .
Gundelsheim , 1. Georgii , 2. Jak . 3 .

ſonnt . nach Mich . , 4. den18 . Nov .
Gutenberg , 1, Uurban , 2. donnerſt .

vor Michaeli .

Halberreeh⸗
1. mont . n. Lichtmeß /

2. mont . vor Himmelfahrt , 3.
Matth . , 4. Nicol .

Haiterbach , Dienſt , nach Matth .
Harmersbach das Thal , 1. Sonnt .

vor Mar . Geb . , 2. auf Galli .
Haslach im Kinzigthal , Vieh⸗ und

Krämerm . : 1. den 1ſten mont . in
der Faſten , 2. mont . nachPhil . u .
Jakobi , 3. mont . nach Petr . und
Paul . , 4. mont . nach Michaeli/s .
mont . nach Mart . 5

Haßloch , Viehm . : den Zten dienſt .
jeden Monats ; fallt einerauf ei⸗
nen chriſtl . od. jüdiſch . Feiert . , ſo
wird er auf den folgenden Dienſt .
verlegt . —Krämerm . : 1, den iſten
ſonnt . im Mai , 2. den Aten ſonn⸗
tag im Oetbr .

Haßmersheim a. Neck . , Krämerm . :
1. amtſten donnerſt .im Mai / 2. am
Donnerſt . nach Mar . Himmelf . /
3. Donnerſt . nach Mar . Opfer .

Hauſach im Kinzigthal , 1. dienſtag
nachsKönig / 2.dienſ, nach Sim⸗
u. Jud . , 3. dienſt . nach Nicolai .

Hayingen , 1. donnerſt . nach Lät. /2 .
donnnerz. n. Viti , 3. an Jakobi , 4.

T

Mittw . vor Egydi , Dienſt . nach
dem 1ſten Advent . — Meſſen : an
Phil . Jacobi , Laurenzi ü. Aller⸗
heil .— Wollmarkt : d. 20 . Juni /
dauert 4 Tage .

Heimbach , Montag nach Gallus .
Heiningen , Roß⸗ „ Vieh⸗u. Krämer⸗

markt : Mar . Verkünd .
Heitersheim i . Breisgau , 1 mont .

nach Barthol . , 2. den b. Dezbr .
Helmſtadt , 1. am 10. Aug. , 2, am16.

Oetbr . Fällt einer derſelben auf
einen Sonnt . ſo wird der markt
am nächſten Mont . abgehalten .

Heppenheim , Petr . Kettf . u Andr .
Herbolzheim , 1. dienſt . nach Oſtern⸗
2. dienſt . nachPfingſt./3. d. 28.Okt.

Hertenalb ( Kloſter ) , 1. dienſt . nach
Quaſimod . ,2 . den 8S. Oktbr . .

Herrheim , amiſten Sonnt. imApril
u. Oktbr .— Viehm . : am erſten
Mittw . jeden Monats . Fruchtm .
jeden Montag .

Heubach , 1. mittw . . 2.
Mont . vor oder an Michael .

Hilsbach bei Sinsheim , 1. Dienſt .
nach dem weißen Sonnt . 2 . Mon⸗
tag nach Peter u. Paul , 3. Mont .
nach Mar . Geb .

Hördten b. Gernsbach , Vieh⸗u . Krä⸗
merm . auf Oſterdienſt . , dienſt .
vor Foh . T. , auf Mich. ; fällt aber
Mich . auf einen ſonnt . , ſo wird
er folgenden dienſtag gehalten .

Hohenhaslach , Phil . und Jacobi .
Hohenſtauffen , 1. Matthias,2 . dien⸗

ſtag u. mittw . vor Matthäus .

Mlg !
KA

lich an Laurentii , 3. den 28. Okt . donnerſt . n. FKErh . ,5. donnerſt . n. [ Hornberg , Vieh⸗u. Krämerm . : 1. Ual
d .i . an Sim . u. Jud . , 4. den 28. ] Mart . , 6. donnerſt . in der ganzen Joſephst . ( 19. März ) ⸗fallt dieſer iih
Dezbr . , d. i am unfchuld Kindl. ] Woche vor Weihnachten . Tag auf einen Samſt. od Sonnt , aß
Tag .— Fällt einer der Tage auf Hechingen , 1. mont . vor Georgii ,2. ] ſo wird der Markt am Mont dar⸗ Rche
einen ſonnt . /ſo wird der markt am mont : vor Fac . ,3 . mont . nach Mi⸗ ] auf gehalt .— 2. anPeter u, Paul , Ala
darauf folgend , mont. gehalt . — chaelt , 4. mont . in der Quatem⸗ fällt aber dieſer Tag auf einen Kirchh

15 Webte)l 16 berwoche vor Weihnachten . ſamſt. 5 9991 10 1
3 en Monat Heidelberg , 29 n: 1. den erſten am Johannest .v r. 3. Mont.
7 Mai , Juni , Juli , Sept . u. Nov . N 9 dem 15. 9037 nach Barthol. , 4. donnerſt. nach il

Grombach , Sonntag vor Pfüngſten . ]“ STage dauernd2 . dentſten mont ] Martini , 5. am unſchuld . Kindd . Ium
Groſſelfingen , 1. Donnerſt . nachſ an oder nach dem 15. Oetbr. / 14 ir monk. ane Achbe

Pfingſten , 2. Mont . nach Mart . ] Tage dauernd .— Piehm . : 1. den ſo iſt er mont . darnach. ,
ne tenz

Groß⸗Ingersheim , 1. Mar . Verk. , leften mittw . im Febr . “ 2 lezten Hüfingen,1 . Ofterdienſ ,/2. Pfingſt- ( nen
2. Dienſt . nach Mar. Geb. mittwoch im April Stlejtenmitt⸗ dienft . 3. aufgErh . /4 . aufBall „ , mg1

4 woch imäuguſt , („denten mittw . ] 5. dienſt . vor Nikol .
5

en imd
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8 och⸗ J01 ö ö iſ dieſer ein Feiert . , Mittwochs .
8. 173 l. dan.
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Oinlkusnendnoks , Keunten : HedenbeimPoſldar Sareti,
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Markt am ꝛten mont . abgehalten ;
2. am Pfingſtdienſt . ; 3. am 1ſten
mont . nach Barthol. ; fällt aber
Bartholom . auf einen ſonnt . , ſoſs
wird der Markt am 2ten montag
nach Barthol . gehalten .

Kaiſerslautern , Viehm . : d. 1. Okt. ,
Krämerm . : 1.dienſt, nachLichtm. ,
2. den sten Sonnt .imMai,3 . den
Aſeen ſonnt . imAug . /A. dienſt . nach
Mart .— Fruchtm . jeden Dienſt .

Kandel , Viehm . : den 1ſten dienſt .
jeden Monats ; Krämerm . : 1. den
eten ſonnt . imMärz , 2. den 16ten
Mai , 3. Sonnt . vor Allerheil . —
Jeden Mittwoch Fruchtmarkt .

Kandern , 1. Dienſt . nach Lätare ,2. Katharina ; fällt Katharina
aber auf einen freit , ſamſt . oder
ſonnt . , ſo wird der Marktdienſt .
hernach ſtattfinden . — Viehm . :
den 2ten Mont . in jedem Monat /
wenn dies ein Feiertag iſt — am
Dienſt . hernach .

Kehl , Stadt , Krämer⸗ u. Viehm . :
dert. Oſterdienſt. ,2. Pfingſtmont . ,
3. amtſten Dienſt . im Oktbr . , J. am
2ten Dienſt . nach Martini .

Kenzingen imBreisgau , Krämer⸗u .
Viehm . : 1. auf Dienſt . nachGeor⸗
gi / 2. am Dienſt . an od . n. Lauren⸗

Klingenmünſter / 1. den letzten ſonn⸗

Knittlingen , 2ten dienſt . im Febr .

Kochendorf , auf Lichtm . u. Georgii

tag im April , 2. erſten ſonnt . ,
mont . u. dienſt . nach Barthol .

Kloſterwald , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
am 2ten dienſt . nach Oſtern , 2, am
dienſt. vor Margaretha im§uli,s3 .
dienſt . an od. vor Gallus im Oet . ,
4. am dienſt . an od. nach Kathar .

Viehm . , dienſt . vor Mar . Verk .
Vieh⸗ u. Krämerm. , lezten dienſt .
im Mai, Vieh⸗u . Kräm. , dienſt .an
oder nach dem 15. Juli Viehm . /
dienſt . vor Barthol . Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . as Sim . u . Jud . Krämer⸗ /
Hanf⸗ u. Viehm. faͤllt aber Sim .
U. Jud .auf einen freit . ,ſamft . od.
ſonnt . , ſo wird der Markt am
dienſt . zuvor abgehalt . ; dienſt .
vor Thomas Viehm .

und auf Kilian und Thomas .
Königsbach , Krämerm . : 1. mont .

vor Pfingſt . / 2. mont . an oder vor
Simon Fud . — Pferd⸗ u. Rind⸗

viehm . : am ꝛten donnerſt . im Fe⸗
bruar , Juli u. Septbr .

Königshofen ,1. auf Georgii2 . ſonn⸗
tag n. Matth . ,3 .ſonnt . nachBarb .

Kork , hält Krämer⸗ u. Viehm . auf
Sim .u. Jud . , weny dies aber auf

tius , 3. auf donnerſt. vor Nikolai .
Beſondere Viehm. : 1. amsten don⸗
nerſt imMärz,2 . amsten donnerſt .
im Mai , 3. am sten donnerſt . im
Oktbr

Kippenheim h. Lahr , 1. auf Matthi⸗
a8, 2 . auf Urſula; fällt einer auf
freit . ſamſt . oder ſonnt . / ſo wird
der Markt mont darauf gehalten .

AAerde e⸗Wai .erheil .
Kirchheim am Neckar , Oſtermont . ,

dienſt . an oder
—5 alt Egydi .

Kirchheim unter Teck , 9. März , 23.
März/1. Juni, 24. Juni,2 . Nopbr .

Vom 22. bis 25. Junicpollmarkt .
Kirchheim in Pfalzb , Viehm . : am

Iſten dienſt . jeden Monats. Krä⸗
merm . : am 2ten Sonnt . im Mai ,
Aug. u. Okt. Fruchtm .jedendonn.

Kirchheimbolanden,Viehm . :am er⸗
ſten dienſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : am ꝛten Sonnt . im Mai /
Aug. u. Okt. Fruchtm .jeden donn .

Kirnbach , Dienſt . nach Rogate ,
Dienſt . an oder nach alt Egydi .

Klein⸗Gartach,dienſt . nachsichtm . ,
dienſt . nach Trinitatis .

Klein⸗Lauffenburg , Vieh⸗u . Kräm . :
4. den 12. März / 2. den 22. Juli ,
3. den 25. Nov . ; fällt einer auf
einen Sonn⸗ oder Feiert . / fo iſt er Laichingen auf der Aly,1 . Pfingſtm . ,

Krotzingen , 1. den 3. Febr . , 2. Kirch⸗

Külsheim , A. Tauberbiſchofsheim ,

Kürnbach , bei Bretten , Viehm . : 1.

Kuppenheim , bei Raſtatt , hält Krä⸗

Lahr / Vieh⸗u. Krämerm . : 1. dienſt .

einen Sonnt . fällt , den nächſten
Dienſt . darauf .

Krenzach , gufgohanni , fällt er aber
Freit . , Samſt . oder Sonnt. , ſo iſt
er Mont . darauf .

weihmont .

hält den 2. Dienſt . imMärz , Mai ,
Sept . u. Okt . einen Krämerm . ,
u. den 2. Mittw . im März , April ,

Mai,Juni , Sept. u. Okt. Viehm .
Fällt einer dieſer Tage aufeinen

456. iſt der Markt Tags dar⸗
auf .

donnerſt . nach Matthias , 2. don⸗

1 3. donnerſt. nach
rh .

mer u. Viehm . im Oet . auf mont.
vor Gallustag .

in der lezten ganzen Woche vor
Oſtern,2 . dienſt . vorBartholom ,
3. am 1. dienſt . nach Allerheil . , 4.

Langenkand
Gall

dienſt .in d. lezt . ganzen Woche vor
Weihnacht . Beſonderer Viehm . :
am iſten dienſt . im Oetbr .

den folgenden Tag .

οe =—=

. 4 .

2. Dienſt . nachGalli , 3. Andreas .

Lambsheim , Sonnt . nach Egydi .
Landau , 1. den iſten ſonnt . imMai /

2. den 1ſten ſonnt . nachf Erhöh . —
Fruchtm . jeden dienſt .u. donnerſt .

Langenau , 1. Oſterm . , „ „3. Michaeli , 4. Thomas .
Langenbeutingen , Joh. Bapt .
Langenbrücken, Viehm. 1 . dienſt .

nachLichtm . 2. dienſt . an oder vor
Gregort,3 . dienſt . an od. vor Geor⸗
gi , 4. dienſt . nach Joh . Täuf . , 5.
mont . nach Mar . Geb . , ( dienſt .
daraufKräm . ) , 6. dienſt . nachMa⸗
riäcFmpf . Jedesmal wird auch ein
Schweinsm . gehalten .

l/an Mitfaſt . , Georgi
und Galli

Langenſteinbach , der erſte Viehm .
am 3ten donnerſt . imMärz / derꝛte
Pieh⸗ u. Krämerm . : Dienſt . vor
Pfingſt . , der Zte Viehm . am sten
Donnerſt .im Juli , der IteWieh⸗ u.
u. Kräm . Dienſt .vor Sim. u. Fud.

Lauffen,d. Stadt/1. Mich. 2 . Thom.
Lauffen , das Dorf , 18. Mai .
Laumersheim , den iſten Sonnt. nach

Bartholomä .
Leinſtetten,1 .Mar, Verk. ,2 . Pfingſt⸗

mont . , 3. Jac . , 4. Sim . u. Jud .
Leipzig ,

3. Sonnt . nach Mich .

Lenzkirch , 1. am mont . nach dem er⸗
ſten ſonnt . i . d. Faſt. /2. Oſterdien⸗

ſtag/3 . Eulogii d. 25. Juni ,fällt ab.
Eulogii auf ſonnt . ,ſo wird der
Markt am folgend . dienſt gehalt .
4. Dienſt. an oͤder nach Michaeli .

Lichtenau in der Markgrafſchaft , 1.
am 1ſten donnerſt . im Mai , 2. am
Donnerſt . vor Michaelis , 3. am
2ten Donnerſt . im Dezbr . — Fallt
aber einer dieſer Märkte auf einen
chriſtlich . oder jüdiſch . Feiert . , ſo
wird er donnerſt. vorher gehalten .

imbach , 1. amt5. Juli , 2 . amꝛs . Ok⸗
tober . Fällt einer dieſer Tage auf
einen Sonn⸗ oder Feiert . ſo wird
der Markt am nächſten Tag dar⸗
auf gehalten .

Lindau , 1. den 1ſten Freit . im Mai ,
2. den 1ſten Freit . im Novbr .

Lipptingen , Vieh u. Krämerm . : 1 .
am Mont. nach Lätare , 2. amtſten
donnerſt . im Juni , 3. am monta
nach Mar . Geb . , 4. am donnerſt .
vor Martini .

Löffingen , Vieh u. Krämerm . : 1.
am J. Mai , 2. am 21. Sept . ,3 .am
28. Dezbr . Fällt einer auf einen
Sonnt . , ſo wird er am darauf
folgenden mont . abgehalten .

Lörrach , Krämerm . : Mittw . vor
Matthias u. Mittw .vor Matthaͤi.

.



Viehm . : am Ssten Donnerſt .jeden
Monats .

Lorch , 1. Mont . vor Pfingſten , 2.
Mont . nach 7 Erh .

Mählberg , den 1. mont . n. Mitf . ,
2. am iſten donnerſt . im Sept . ,

3. auf Cath . Fällt Cath . auf einen
ſonnt . ,ſoiſt d. markt mont. drauf .

Maikammer , Sonnt .vor Pfingſten .
Malſch ,1. auf dienſt .vor oſeph/2 .

auf Sim . F. ; fällt aber Sim . J .
auf einen freit . , ſamſt . od . ſonnt . ,
ſo wird erdienſt . vorher gehalten .

Malſch bei Wiesloch am dienſtag
nach dem Fronleichnamstag .

Malterdingen , den 5. Aug . , dienſt .
nach Catharina .

Mannheim , Meß : 1. den 1. Mai ,2.
auf Mich . Viehm . : den 1ſten dien⸗
ſtag in jedem Mon . , nur im Okt .
den dienſt . in der lezten Meßwoch.

Marbach , t . Phil . Fak. , 2. donn od.
freit . vor oder an alt Martini,3 .
dienſt . nach Margaretha .

Markdorf a. Bodenſee , Krämerm . :
1. am mont . in der Sebaſtiansw . ,
2. am mont . n. Lätare , 3. am mon⸗
tag nach Dreifaltigkeitsſonnt . /4 .
am mont . in d. Maͤthäuswoche . s .
am mont . i. d. Woche wo Eliſab .
Landgräfin fallt . Wenn Sebaſt . ,
Mathod . Eliſab . auf einen ſonn⸗
tag fällt , ſo wird der Markt am
Mont . darnach , fällt er aber auf
einen mont . , am Tage ſelbſt geh .

Meckesheim , 1. Mar . Verkünd . , 2.
RNar. Geb .

Meersburg am Bodenſee , Mittw .
vor Martini .

Menzingen bei Bretten , Krämer⸗
märkte : 1. Pfingſtdienſt . , 2. mat⸗
thäus . Viehm ! : Donnerſt . an
oder vor 40 Ritter .

Memmingen , 8 Tage vor Galli .

Merklingen , Oſtermont . u. Mar .
eburt .

Mingolsheim b. Bruchſal , Vieh⸗
märkte : 1. d. 19. Sept . / 2. Faſt⸗
nachtmont . Krämerm . : 1. den 20.
Sept . , 2. am dienſt . nach Sebaſt .

Mohringen,1 . Vieh u. Krämerm . :
am mont , vor Palmſonnt . , 2. ein
Vieh⸗ u. Schafm . : am itſten mon⸗
tag im Monat Mai . Sodann fol⸗
gende Kräm⸗ „ Schaf⸗ u. Viehm, :
3. Mont . vor Joh . Bapt . Tag , 4.
Mont . vor Fakobi , 5. Mont . nach
Barthol . , 6. Mont .nach Michael ,
7. Mont. vor Sim . Jud . , 8. Mont .
vor Kathar . u. Konradi .

Mönchweiler ,Vieh⸗u . Krämerm . 1 .
mont . vor Lätare , 2. dienſt . nach
Heiligdreifaltigk . ,3 . erſten Don⸗
nerſt . im Juli , 4. den 6. Septbr .

Mößtirch , 1. mont . n. Oculi , 2. am
Pfingſtdienſt . , 3. an Marg . , J. an
Sim . u. Jud . , 6. an Lucia .

Mosbach , Kramerm . : 1 . Faſtnacht⸗
mont . , 2. Oſterdienſt . ,3 . Johann
Bapt . ; fällt jedoch dieſer Tag auf
Samſt . od. Sonnt . , ſo wird der
Krämer - u. Leinentuchmeam fol —
genden mont . gehalt . ; 4. Mont .
nach Mar . Geb. ,5 . Donnerſt . vor
Martint . Geſpinnſelmam lez⸗
ten mittw . imRov . — Viehm . 1 .
dienſt . n. Mar , Lichtm . 2 . den lez⸗
ten donnerſt . imF§ebr . 3. den sten

dienſt . imMarz , 4. den ? . dienſt . im
Mai ,5. den lezten dienſt . im Okt . ,
6. den 3. dienſt . imRov . ,oder falls

auf einen dieſer Tage einFeiertag
fallen ſollte , Tags vorher .

Mudau , 1. auf Foſephi ,2. aufLau⸗
renzi , 3. auf Michgeli . Fällt einer
dieſer Tage auf einen Sonn⸗oder
Feiert . , ſo wird der Markt am
nächſten Tag darauf gehalten .

Mühlburg , 1. amzten Donnerſt . im
März,2 - amiten Donnerſt imüu⸗
guſt , 3. amdten DonnerſteimNov .

Müllheim , 1. Dienſt . an oder nach
dem 12. Mai , 2. den iſten donner⸗
ſtag im Novbr . — Viehm . : Am
Iſten Freit . in den Monaten Fe⸗
bruar , Maͤrz, April , Juni , Juli ,
Aug . , Septbr . , Oktbr . und an den
Jahrmarktst . im Mai u. Novbr .

Münchweiler in Rheinb . , 1. aufRo⸗
gate , 2. auf Allerſeelen .

Mutterſtadt ,1. Oſtermont . 2. ſonn⸗
tag nach Mar . Geb .

Meckarelz , 1. am Pfingſtdienſt . , 2.
Mont . nach Nochus .

Neckargemünd , 1. mont . vorFaſtn . ,
2. auf Joh. Bapt . 3 . aufCathar . ;
fallen aber Foh . Bapt. u . Cathar .
auf einen Samſt . od. Sonnt . , ſo
wird der Markt am nächſt . mont .
darauf gehalt . Viehm . : 1 . denlez⸗
ten dienſt . im Hornung , 2. den lez⸗
ten dienſt . im April , 3. dienſt . vor
Michaeli .

Neckargerach , 1. Dienſt . nach Cant . ,
2. am Dienſt . nach dem auf Mich .

folgenden Sonnt .
Neudenau , 1. Pfingſtdi

thäus , 3. Andreas . 8 er der
beiden leztern auf einen Sonn⸗
od. Feſtt . , ſo wird der Markt am
nächſten Tag darauf gehalten .

( Neuenburg am Rhein , Krämer⸗ u.

/2. Mat⸗

uerr

Viehm . : 1. am?25. April, 2. am 1b.
Septbr .

Neuenſtein , Mar . Verkünd .
Neuhauſen ,b . Pfrzh . Vieh⸗„ Pferd⸗

u. Schweinem . : am zten Donn .
im Febr . , Juni u. Septbr .

Neuſtadt a. d. Schwarzw . Vieh⸗u.
Krämerm . : 1. auf St . Sebaſtian
d. 20. Jan . , 2. mont . nach Lätare /
3. mont . vor Pfingſt . ,4 .mont. nach
Jakobi ,5. an Sim . u. Jud : ; fällt
aber dieſer Tag u. d. St. Sebaſti⸗
anst .auf den Freit . , Samſt. oder

Sonnt . , wird folcher nachſt . mon⸗
tag darauf abgeh . — Soꝛ ann im

Monat April , Juni,Aug . ,Seypt . ,
Novbr . jedesmal am 2ten dienſt .

Viehm .
Neuſtadt b. Biſchen , 1. donn nach

Pfingſten , 2. donnerſt . nach Mart .
Neuſtadt a. d. Hardt , Dienſt . vor

Thomas, Tags vorher Viehm . —

Fruchtm . jeden Dienſt. u. Samſt .
Nördlingen ,Meß, 1. d. 1. ſonnt . nach

Oſtern ,2. 14 Tage nach Pfingſt .
Nürtingen , 1. Lichtm . , 2. Barthol . ,

3. Dienſt . nach Gallus .
Nußloch , Hanf⸗u . Krämerm . 1. mon⸗

tag vor d. 1ſten Adoents Sonut . ,
wenn auf dieſen mont . od. ſonnt .
Cathaxina fällt , am mont . zuvor .
2. am Pfingſtdienſt . Krämerm .

Oberietingen,1 . Dienſt.n. Remin . ,2. Dienſt . an oder nach Egydi .
Oberkirch , 1. Phil .u . Jak . , 2. auf

Laurenzi,3 . aufNikolaiz ;fällt aber
einer dieſer Tage auffreit . , ſamſt .
ſonnt . ſo iſt der markt mittw . zu⸗
vor . Dann den Uſten Viehm . auf
donnerſt . in der Mittelfgſten , das
iſt Donnerſt . nach Oculi , der ꝛte
Donnerſt . nach Michaeli .

Oberlenningen , Dienſt . vor Mar .
Verk . , Dienſt . vor Mar . Geb .

Oberndorf a. Reck . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. Gregori 2. Phil . Jak. ,
3. am 20. Juli,A . Barthol . ,S . Mi⸗
chgeli , b. Martini . Fallen dert . .
und 6. auf einen Sonnt . und der
3. ,A. u. 5, auf einen Samſt . oder
Sonnt,ſo wird der markt am da⸗
rauf folgenden Mont . abgehalt .

Oberrixingen , 1. Georg,2. Andrecs.
Obrigheim , 1. Mont . nach Kiliani ,

2. Mont . nach Allerheil .

Ochſenburg , lezten Dienſt. imalpril,
lezten Dienſt . im Oktbr .

Odenheim , 1. September .

Oehringen,1 . Montenach Invocav,,
2. Oſtermont . , 3. Pfingſtm . /
Barthol . , 5. Sim . Jud .



Oeſtringen , AmtsBruchſ . ,am dien⸗
ſtag nach Ulrich im Fulimonat .

Oetisheim Pieh,Roß⸗ u. Krämer⸗
markt : 1. Pet . Stuhlf . , 2. amtſten
Dienſt . im Fuli , 3. am 9. Oktbr .

Offenbach in Rheinb . , Sonnt . und
Mont . vor Barthol .

Offenburg , 1. Mont . u. Dienſt . nach
1Erfind .2. Mont .u. Dienſt . nach
＋ Erhöhung .

Offnadingen im Breisg . , 1. Oſter⸗
dienſt . , 2. Heil. F1T. (14. Septbr . )

Olnhauſen , 1. Mont . vor Lichtm .
2. Mont . v. Phil . Jak . , 3. Dienſt .
nach Barthol .

Oppenau ,1. Joh . Bapt . 2. Barthol .
Oppenheim , 1. Dienſt . nach Fabian

Seb . , 2. den 19. Juli .
Oſterburken , Krämerm . : 1. montag

nachKilian ,2. auf Gallust . 16. Ok⸗
tober ; fällt dieſer Tag auf freit .
ſamſt . od. ſonnt . , ſo iſt der Markt
am mont . darauf ; 3. mont . nach
Mar . Empf .

Wnſteeee 1. Donnerſt .
nach Reminiſc . , 2. Donn . nach

Joh . ,3. Donnerſt . nach Michaeli .
Pfeffelbach , 1. Petr . Paul . 2. Andr .

Pforzheim , hält Viehm . jedesm . den

an Barthol . ; fällt dieſer Tag auf
Freit . , Samſt . od. Sonnt . , ſo iſt
der Markt am folgenden Dienſt . —
GWenn ein Markt mit einem von
Cuſel zuſammentrifft , ſo hat er
ienem von Cuſel zu weichen . )

Radolohzell, Jahrm . : am mittw .v.
Lätare , am mittw . v. Pfingſten ,

amMittw .v. Barthol . , a. Mittw .
v. Martini , Viehm . ; alle Monate
vomAnfange April bisEnde Sep⸗
tembr . und zwar in jedem Monat
am erſten mittw . Sollte aber an
dieſem Tage was auch v. d. Jahr⸗
märkten gilt , ein Feiert . ſein ,ſo
wird am Dienſt . ,u. wenn auch die⸗
ſer ein Feiert . ſein ſollte , am dar⸗
auf folgend . Donnerſt. der Markt
gehalten werden .

Rangendingen ,1. Mont. v. Pfingſt . ,
2 Mont. vor Galli .

Raſtatt , Krämerm . : 1. auf Mont . an
od. -nach Georgi, 2. aufMont . nach

Barthol . Viehm. ꝛdertſte u. 2te je⸗
weils den Tag nach d. Krämerm . ,
der 3. auf Katharina ; ſollte dieſer
auf einen Samſt . od. Sonnt . fal⸗
len ,ſo iſt derMarkt Mont . darauf .

Reichenbach ( Kloſter ) , 4. 14 Tage
noch Oſterdienſt . , 2. Mauritius .

Iſten mont. in iedem Monat , fallt
aber ein Feſt auf einen ſolch. Tag /
ſo wird d. Viehm . ſodann d. dienſt .
darauf gehalt . ) Krämerm. : der ! .
2te u. Ate ſind Dienſt . u. Mittw . 8
Tage nach den Viehm . im März ,
Juni u. Dez . , der zte aber dienſt .
U. mittw . vor demViehm im Oet .

Pfullendorf , 1 . mont . n. Reminiſc . ,
2. mont .n . Georgi 3. 3. 2ten mon⸗

tag im Juli , 4. mont . nach Gallus ,
5. mont . nach Nikolai .

hilippsburg,1 . dienſt .vor d. Kreuz⸗8 2. dienſt . v. Sim . u. Juda ;
fällt aufeinen dieſer Tage ein Fei
ertag ſo iſtder Marktamfolg .Tag .

Pirmaſens , Viehm : am dritten
Mittwoch jeden Monats . — Krä⸗
merm . : 1. Dienſt . nach Lätare , 2.

Dienſt . v. Chriſti Himmf . ,3 .Dien⸗
ſtag vor Barthol .4. Dienſt . nach
SimonJudä . — Fruchtm am er⸗
ſten u. 3ten Mittw . jeden Monats .

Plieningen , 1 . Matthias , 2. Dienſt .
vor Gaällus .

Renchen , 1. Mont . nach Lätare , 2.
Mont . nach Gallus .

Rheinfelden , 1. Mittw . vor Lichtm .
2erſten Mittw . d. Maimonats,3 .
Mittw . nach Barthol . , J4 . Mittw .
vor Martini .

Nheinzabern , Sonnt . , Mont . und
Dienſt . vor Mar . Geburt .

Rhodt , Sonnt . nach Allerheil .
Riechen 1. Tag nach Lichtmeß , fällt

aherLichtm . aufFreit. , Samſt. od.
Sonnt . ſo wird der Martt d, dar⸗
auf folgenden Mont. abgehalt . , 2.
auf Andreas ; fällt dieſer Tag auf
Samſt od. Sonnt . , ſo iſt d . Markt
ebenfalls am Montag hernach .

Riedlingen , 1. Mont . vorFaſtn . , 2 . 8
Tage nach Oſtern , 3. Mont . nach
Trinit . , 4. Mont . nach Gallus .

Riegel , Vieh⸗u. Krämerm. 1. dienſt .
n. Lichtm . , 2 . dienſt . u .Pt . u. Paul ,
3. dienſt . an oder nach Michgeli .

Rottweil , 1. Donnerſt . v. Faſtn . , 2.
Georgi,3 .Mont. v. Pfingſt . 4. Jo
hann T. , 5. 1 Erh . , b. Lucas Ev .

Rültzheim , Viehm . : amꝛten Dienſt .
Quirnbach , Viehm . : 4. am iſten

Mittw . vom Febr . bis Novbr . ,
2 . am dritten Mittw. jeden Mon . ,
gußerAuguſt . Krämer⸗u . Viehm . :

———

jeden Monats .
Ruſt b. Ettenheim , 1. d. 13. März ,2.

d. 22. Jul . od. Magdalenat . 3 .Tho⸗
mas .

— — 1. d. 6. Merz/2 . d. 25.
April , 3. amKirchweihmont . 4 .

d. 30. Nov . Fällt der 1 . ,2. und 4.
auf freit . , ſamſt . od. ſonnt . , ſo iſt
der Markt den folgendenMontag .

St . Blaſten auf dem Schwarzwald ,
26. Juni, 14. Septbr . Fällt einer
dieſer Tage auf einen Sonnt . , ſo
iſt der Märkt Mont. darauf .

St Georgen , beiVillingen,Vieh⸗u .
Krämerm . : 1 . Dienſt .v. Palmt . 2.

Dienſt . v. Pet. u. Paul,3. d. 5. Mai/
4 . 22 . Aug . ,5 .d.11. Okt. Fallt ei⸗
ner der drei leztern auf Freitag ,
ſamſt . , ſonnt . od. mont . , fo wird

der Markt dienſt . darauf gehalt .
St . Jorgen , auf Georgi .
St . Leon , Amts Philippsburg , am

Iſten Dienſt nach Allerheiligen .
St . Mergen , Mont vor Fronleich⸗

nam , Mont . vor Mar . Geb .
St . Wendel donnerſt .v. Palmſonn⸗

taa , dienſt. v. Pfingſt. , Anna , Tag
vor Mar. Geb . ,Wendelin , Nicol.;
fällt einer Freit . , Samſt . oder
Sonnt . , iſt er Montags .

Sasbach beiAchern ,auf Cathar . ,u .
wenn Cathar . auf Freit . , Samſt.
oder Sonnt . fällt , ſo iſt er jedes⸗
mal Mittwochs zuvor .

Schaffhauſen , 1. d. 25. Jan. 2. d. 27.
Mai , 3. den 25 . Aug. , 4. d. 11. Rov.

Scheibenhardt,1 . Sonnt. nach dem
23. April 2. Sonnt . nach dem 10.
Aug . , 3. Sonnt . nach d. 4. Oetbr .

Schenkenzell , 1. den 1. Mai , 2. Bar⸗
thol . ,3 . Sim . u. Judä .

Schiltach , 1. Matthias im Febr . 2 .
Pet . Paul d. 29. Juni ,3. Jakobi d.
25. Juli,4 . Matthäus d . 21 . Sept . ,
5. Andreas d. 30. Nov. Sollte einer
dieſer Tage auf einen Sonnt . fal⸗
len , ſo wird der Markt den Tag
darauf gehalten .

Schliengen , Mont. nach erſter Faſt⸗
nacht , Mont nach Trinit . , Mont .
nach Fronfaſt . im Sept . , Mont .
an oder nach Andreas .

Schönau , Ob. A. Heidelb . ,Krämer⸗
märkte : 1. Mont . n. Okuli , 2. den
erſten Mont. imOkt . /3 .deni8 . Ro⸗
vemb, Viehm . : 1. deniſten Mont .
imMärz .2. den tſten Mont. i . Mai ,
3. den eten Mont . im Juni , 4. den
zten Mont . im Oktbr .

Schönau i. Wieſenthal , Krämerm . :
J. am 2ten Mont. n. Oſtern ,2. am
Tag n. Pet . u. Paul ,u. wenn dieſer
Tag auf einen Sonnt . fällt , am
darauffolgenden Mont. 3. am lez⸗
ten Mont .im Okt . Viehm ameten

Donnern . jeden Mon. , bei Feierta⸗
gen am darauf folgenden Freitag .



——

——

—

——

Schopfheim , Krämerm . : 1. Dienſt. Stauffen, Stadt, 1. Dienſt .in der er⸗

vorFaſtnacht , 2. Dienſt . n.
Nleng.ſten , 3. Dienſt . n. Mich. , 4. Dienſt .

vor Lucia. Viehm . : amtſten Mitt⸗
woch jeden MWonats .

S Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.

ont. nach Lätare, 2. am zweiten [ Stein am Rhein , 30. April .

Mont imai,3 . Bitus ,4. Laur . Stein b . Pforzh. , Vieh⸗u . Krämerm . :
5. amꝛten Mont. imOkt . 6. Nicol .
Fällt der 3. , 4. u. 6. auf einenFrei⸗
kag , Samſt . od. Sonnt . ſo wird. Steinbach bei Bühl , 1. Bieh⸗u. Krä⸗der Markt je am darauf folgenden
Mont , abgehalten .

Schriesheim , Viehm . : der 1. den
erſten Dienſt . im März der 2. den
lezten Dienſt . im Juli , der 3. den
lezten Dienſt . im Aug. „J . den lez⸗
ten Dienſt . imOkt. DieͥKrämerm .
bei 1,2u . A4werdenden Tag nach u.
beisd . Tag v . d. Viehm . abgehalt .

Schweigen , 1. Sonnt . nach Georgi,
2. Dienſt . nach Allerheiligen .

Schwetzingen,Viehm . : 1. Dienſt . n. Steinwenden , lezten Mai , 8. Sept .
Joſephi ,2. Dienſt . nach Joh . , 3.
Dienſt . vor Mich . Krämerm . : je⸗
desmal die 2folgenden Tage nach
den Viehm . Geſpinnſelmarkt : 19
Tage vor dem erſten Advent ,

Seelbach , 1. Oſterdienſt . , 2. Pfingſt⸗
dienſt . , 3. Michgeli, 4. Katharina .
Fällt einer dieſer zwei lezten Tage

auf einen ſonnt . ,ſo wird d. Markt
den folgenden Mont . gehalten .

Siegelsbach , 1. Mont . nach d. iſten
onnt . im Mai ,2. Mont. nach d.

Iſten Sonnt . nach Bartholom .

Singen , Krämer⸗u . Viehm . : 1. am
iſten Mont . im Juni ,2. am Don⸗

nerſt nach Mar. Geb. /3 . amMont.
vor Martini .— Fällt einer dieſe
Märkte auf einen Feiert . , ſo wird
er 8 Tage ſpäter gehalten .

Sinsheim , Krämerm . : 1. Dienſt .v.
Joſeph , 2. Mont . nach Mar . Him⸗
melf . 3. Mont . vor Martini .Vieh⸗
märkte :1. Dienſt vorFaſtn . , 2. den

2ten Dienſt. imMai, 3. Dienſt . vor
Egydi , 4. Dienſt . vor dem erſten
Advent . Fruchtm . : Mont . jeder
Woche . Fällt auf dieſen Tag ein

Feiert . , 0 wird der Markt am
Bienſt . abgehalten .

Solothurn / 1. den 3. Dienſt . im Jän⸗
ner , 2. den 1. Dienſt . in der Faſten /
3. Dienſt . nach Sonnt . Lätare , 4.
Oſterdienſt ./5. Dienſt . nach Sonn⸗
tag Cant .6. Pfingſtdienſt . ,7 . den
2. Dienſt. im guli, 8. den 2. Dienſt .
im Aug . , 9. dens . Dienſt. imSept.
10. Dienſt . nach Gallus , 11. den ? .
Dienſt . im Dezbr .

ſten Faſtenwoche , 2. Dienſt in der

Twoche,3 . am Jakobit . , 4. Marti⸗
nitag ; fällt einer 75

7
leztern

auf Sonnt. , ſo iſt derMarktMon⸗
tags darauf .

1 . den ? 2 .Mont. nachFaſtn . ,2 . den 1.
Mont . nach Martini .

Valent . aufMittw . ſo iſt der Markt
am näml . T. ,2. Krämerm . Mittw .
vorPalmſonnt . , fällt auf dieſ . Tag
ein Feiert . , ſo iſt er Tags vorher /
3. Krämerm . Mittw . nach Jakobi ,
4. Vieh⸗ u. Krämerm. Mittw . nach
Catharina .

Steinheim an der Murr , anLichtm . ,
4. Juni , Matthäus .

Stetten am Heuchelberg , Joh . Täuf .
Stetten am kalten Markt , Vieh⸗ u.

ſephst .2. amꝛten Dienſt. imduni
3. am Dienſt .vor Mar. Geb. , 4. am
Dienſt . vor Martini .

Stettfeld bei Bruchſal , den zweiten
Dienſt . nach Oſtern .

Straßburg hält Meß , die erſte am
Chriſtt . , die zweite auf Johanni .

ate, 2. Dienſt . nach Jakobi 3. Dien⸗
ag vor Sim. Jud. Fällt auf einen

dieſer Tage ein Feiert . , ſo wird der
Markt am folgenden Tag gehalt .

Stühlingen , Krämer⸗ u. Viehm . : 1 .
Mont . nach 3König , 2. Mont . vor
Lätare , 3. Mont . nach Georgii , 4.
Mont . n. Fronl . , 5. Mont. v. Bar⸗
thol . 6. Mont . n. Mich . / 7. Mont .
vor Mart .

Sulz a. Neck. , Roß⸗, Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. Donnerſt .nachFriedrich
imMärz , 2. am iſten Donnerſt . im
Juni ( fällt auf dieſ . Tag dasFron⸗
leichnamsfeſt , ſo iſt der Markt am

Freit . darauf ) Z. am Donnerſt .nach
Egydi ,4. am Donnerſt. vor Simon
Jud . Vieh⸗u . Krämerm. : §. a . Don⸗
nerſt . vor Thomas .— Schafm . : 1.
amlezten Donnerſt. imMärz, ( fällt
auf denſelben ein Feiert . , ſo iſt der

Markt am Freit. hernach , fällt aber
der grüne Donnerſt . darauf , 0 iſt
der Marktam Mittw . vorher . ) 2.
Freit . nach Egydi , 3. Freit . vor Si⸗
mon u. Jud . , d. h. Freit . nach dem

eyer, 1. Sonnt .vorAllerheil . , 2.

inele ämmcheneDienſt .

Krämerm .

Thanz im Elſaß am 2.

ulzburg , 1. amiſten Mont. imJuni ,

ſo wird der Markt am Mont . vor⸗

her gehalt . , 2 . am letzten Donnerſt .
im Oktbr .

ernau , Vieh⸗u. Krämerm . :1 .Teg nau , Vieh⸗ u. Kräme
Mittw . vor Sonnt . Lätare , 2.

Mittw . vor Gallustag .
ont. jeden

Mon . , mit Ausnahme des Zuli , in
welchem der Markt am lſten Tag
dieſes Monats gehalten wird .

merm . : Mittw .nachValent . ; fällt Thiengen bei Waldshut, Krämer⸗u .
Viehm . : 1 .anBlaſſt . 2.Mont. nach
dem weiß. Sonnt. ,3. Dienſt.vord.
Pfingſtwoche ,l. Joh, Täuf. )5. Bar⸗
thol . /6 . Michaeli,/⸗Andreas Fal⸗
len d . 1 . ,J4 . ,5 . /6 .u. 7. auf ein . Sonn⸗
tag , fo wird der Markt am nächſten
Mont . darauf gehalten .

Tiefenbronn , Vieh⸗ u. Krämerm . :
amꝛten Mont. im Mai/ Jakobi/Si⸗
mon Jud .

Triberg / 3. Febr . , Samſt .vorJoſeph ,
3 . Mai , 4. Juli , 24. Aug. ,29. Sept. ,
25. Nov . , 27. Dezbr .

krämerm . : 1. am Dienſt .
nach Jo⸗Trochtelfingen, 1. Mont. nach Lätare ,

2. Pfingſtdienſt . , 3. Matthäi ; fällt
aber Matthäi auf einen Sonn⸗oder
oder Donnerſt . , ſo wird der Markt
an dem darauf folgenden Mont. ge⸗
halten , 4. Montag vor Martini .

Strümpfelbrunn , 1. Dienſt . nachKo⸗Ueberlingen Vieheu Krämerm. 5l .
Mittw . nach Sonnt . Lätare,2 . den

Iſten Mittw . imMon, Mgi,3. Mitt⸗
woch nachBarthol. A. Mittw. nach

Urfula,5. Mittw. nach Ricol . fällt
auf einen dieſ . Tage ein gebotener
Feiert . , ſo iſt der Marktam folgen⸗
den Mittwoch .

Ulm bei Oberkirch , 1. Montag vor
Faſtn . , 2. Mont . nach Matthäus .

Unter⸗Cappel bei Bühl in der Mark⸗
grafſchaft , Mittwoch nach Matth .

Vaihingen a. der Enz , Krämer⸗ ,
Vieh⸗ u. Roßm . : 1. Dienſt. an od.

nach d. 8. März , 2. Dienſt . an oder
vor dem 1. Mai , 3. Dienſt . an oder
nach dem8. Juli , l4.Mittwoch nach
Martini , zugleich auch Hanfm . —

BeſondererVieh⸗u . Roßm . : Don⸗

nerſt . nach d. iſten Sonnt . i. Seht .

Villingen , Krämer⸗ u. Viehm . 1.

am Oſterdienſt . , 2. am 1. Mai/s .
Pfingſtdienſt . , 4. an Zakobi den 25.

Fuli,5 . an Matth .d. 21. Sept . , b.

an Sim .u. Jud . d. 28. Oktbr . ,7 .an
Thomast . den 21 . Dezbr . „ 8. Vich⸗
u. Fruchtm . amꝛten Dienſt. imMo⸗

wenn dies aber d. Pfingſtmont . iſt , nat März .
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Vöhrenbach , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
Donnerſt . nach Georgi, 2. Mont . n.

Pet . u. Paul ,3 . amMont . auf den
Iſten Sonnt . im Oktbr . od. Roſen⸗
kranzmont . ,A4 .Mont. nach Martin .

Vorderweidenthal , Krämerm . : 1.
Sonnt .nach Lätare , 2. Sonnt . vor
Joh. 3. Sonnt . n .Gallus . Viehm . :
am iſten Mont . jeden Monats .

Wachenheim Viehm . vomMonat
Marz bis Dez. jedesmal densten

Mont . ; Kramerm . : Sonnt nach
Georgi , Sonnt . nach Martini .

Waibſtadt , 1. Mont . vor Joſeph , 2.
Mont. vor Pfingſt . , 3. Wont. vor
Mar. Geb. A. Mont .nachMartini ;

fällt aber Martini auf einen Sonn⸗
tag , ſo wird der Markt am 2ten
Mont . darauf gehalten.

Waldkirch , 1. Kräm u. Viehm . lez⸗
ten Donnerſt . i . Febr . ,2, Krämerm .
Phil . Jak . , fällt dieſer Tag auf ei⸗
nen Sonnt . , ſo iſt der Markt näch⸗
ten Donn . , 3. Krämer⸗ u. Viehm .
ezten Donnerſt . im Juli , u. A.lez⸗

ten Donnerſt im Rovbr .
Waldorf,den Mont. nachGalli, wenn

es auf einen Sonnt . fällt , den zten
Mont . darauf .

Waldshut , Krämer⸗ u. Viehm . : 1.
Lichtmeßm . am 5. Febr . , Mittelfa⸗

enm. am Mittw . vor Lätare , 3.er n,⸗Haleehr
4. Maim . amt. Mai,5. Jakobim . am
25. Juli , 6. Matthausm , am 21.
Sept,,7 . Gallusm .am 16. Okt. ,8 .
Nikolausm .a. 6. Dez. ,9. Weihnm .
am 30. Dez . — Fält einer dieſer
Märkte auf einen Samſt . , Sonnt .
oder Feiert . , ſo wird er am Mittw .
darauf gehalten.

Waltenbůch , Donn . an oder in der
Woche wenn Vitus iſt .

Wehr , 1. Donn .vor Faſtn . / 2. amiſten
Donn . imMai, 3. aml. Donn . nach

Barthol . , 4. am 1. Donn .n. Mart .
Weil , die Stadt , Krämer⸗ u. Vieh⸗

märkte : 1. Mont . nach Lätare , 2.
Mont. nach dem 1ſten Sonnt. nach
Oſtern , 3. Mont. nach Trinit . , J .
an Barthol . , fallt Barthol . auf Willſtett , den 2ten Dienſt. im Oktbr .

Weingarten b. Durlach , Viehm . :

Weinheim , Viehm . : 1. Dienſt . vor

Welſchingen , Kramer⸗u. Viehm. : der

Weyl , 1. Georgi , 2. Matth .
Wiernsheim, Oberamts Maulbronn⸗

Wiesloch1. Oſterdienſt . 2. Laurenzi⸗

einen Sonnt . , ſo iſt der Markt am
Mont . darauf , 5. Montag nach
Gallus , 6. Mont .vor Thomas . —
Beſondere Viehm . : 1. am 2ten
Mont . imFan . , 2. am 2ten Mont.
im Febr . ,3. am ͤten Mont . nach
Oſtern , 4 . amletztenMont . imu⸗
li , 5. am Mont . vor Mathäus , 6.
am sten Mont . im Novbr .

Am letzten Mittw . im Februar /
Mai u. Oktbr . ; Krämerm . jedes⸗

mal Donnerſt. darauf . Sollte auf
einen dieſer Tage einßeiertag fal⸗
len , ſo wird der Vieh⸗ u. Krämer⸗
markt auf Mittw . u. Donnerſtag
8 Tage früher gehalten .

Pet . Stuhlf . , 2. den lezten Dienſt .
im April , 3. den lezten Dienſt . im
Juni , 4. Dienſt . nach Mar . Geb .
Kramerm . : 1. Dienſt. nachZudiea/

2. Dienſt . vor Chr . Himmelf . , 3.
Dienſt. vorMichael, J4. Dienſt . nach

Allerheil . , 5. Dienſt . nach Ricol . —
Tritt an einem der Dienſt . ein Fei⸗
ert . ein , ſowird der Markt den fol⸗
genden Tag gehalten .

Iſte am Freit vor Palmſonnt . , der
2te am: ſten Donnerſt. imJuniz fallt
auf dieſen erſten Donnerſt . einFei⸗
ertag , ſo wird der Markt amFFreit .
darauf gehalten .

Roß⸗u. Rindviehm . : 1. am Donn .
nach Oeuli , 2. am Donnerſt . nach
dem 17. Sonnt . nach Trinitatis .

tag 10 . Aug . fällt ſolcher aufMon⸗
tag / ſo iſt der Markt denfelb . Tag /
fällt Laur . aber auf Dienſt . oder
Mittw . , ſo wird der Markt den

Mont. zuvor gehalt . , fälltLaurent.
aber

16. Wenrte
den

ſo iſt der Marktden darauf folgen⸗
den Mont. , 3. denb Dez . oderRicol. ,
fällt Nicol . auf Sonnt . , ſo iſt der

Markt Mont . darauf .

3²

Zell imWieſenthal , Krämer⸗

Zuzenha

Zweibrücken , Vie

rtswieſen , . Sonnt. nach Fer⸗
find., Sonnt . u. Mont. nach Ferhöh .

Wimpfen am Berg , Petri Stuhlf . ,
Mittw . nach dem 1. März , Pfingſt⸗

Reas bol Mittw. nachEli⸗abeth .
Wimpfen im Thal , auf pet. u. Paul ,

welcher 2 Tage dauert ; fällt aber
Pet. u. Paul auf Samſt. od. Sonnt. ,
ſo wird der Markt den darauf fol⸗
genden Mont . u. Dienſt . gehalten .

Wöſſingen , Viehm. : den! ſten Dienſt.
im März , Juni u. Oktbr . Krämerm .
iſt jedem . am Mittw. Tags darauf .

Wolfach i . Kinzigthal , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. Mittw . vor Latare , 2.
Mittw . vor hfingſt. ,3. Mittw . vor
Laurent . ,4. Mittw .vor Gallt , und
Krämerm . allein am Donnerſt . in
der ganzen Woche vor Weihnacht .

Wolfersweiler , Phil. Jak . ,Laurent . ,
Mar. Geb. , Sim . Jud . ; fällt einer

aufSamſt .od. Sonnt . ,iſt er Dienſt .
hernach .

iſenhauſen , Krämerm . : 1. Mar .
Geb . 2 . Thomastag . Fällt einer

dieſer Tage auf einen Samſt . oder
Sonnt . , ſo wird der Markt am
Dienſt . zuvor gehalten .

Zell am Haͤmmersbach , Vieh⸗u. Krä⸗
merm . : 1. Oſterdien
dienſt . , 3. Barthol .
Fallen leztere au
ſo ſind ſie Mont .

ſt . , 2. Pfingſt⸗
„4. Sim. Jud .

feinen Sonnt . ,
darauf .

i u. Vieh⸗
märkte: 1. Faſtnachtmont. , 2. am er⸗
ſten Dienſt. im Mai / wenn aber der
erſte Mai auf Mittw. od. Donnerſt .
fällt , ſo wird er am Dienſt . vorher
abgehalten , 3 Kirchweihmontag .

Zurzach halt Meß : 1. Pfingſtdienſt. ,2. Egydigydi .

1155 1. den 1ſten Mai , 2.
Bartholom .

iehm . ; den 1ſten u.
Zten Donnerſt. jeden Monats. Krä⸗
merm . : 1Donnerſt nachLätare , 2.
den 2ten Dienſt imMai, 3. Dienſt .
vorJakobi , 4. Dienſt . nach Micha⸗elis , 5. Andreast . — Fruchtm . je⸗den Donnerſtag .
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Das großte 1 Einmaleins .

16 2⁴4 32 40 4
3 1 5

92 81 10

30 40 50 60 70 80 90 100
1 567 8 9 1011

5 66 8 99 110121

163 32 1 80 961

17
15

8
315 8 . 10

0 1835f 5⁴5
19Ff

—
57 1 95 114133 152

20˙
8 9* 11

—
5 80 100 120 140 160 180 200 2

21 4 5 6 75 8 9
42 8 84 105 126 147 168 1892

222 3 4 6 544 66 88 110 1321

3 e
36 69 92 115 138 161 184 20,230 253 276 2

2
773 0 8 ο “10 II 12 13

72 96 120 144·
96 4 12⁵ Q50 15 405 125 150 175 200 22³ 250 275300 325 350

＋125
550 575 600 6²⁵

Geiger in Lahr.haben bei J . H.
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